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Der ZP berichtet
Liebe SAM-Mitglieder!

Wenn das MJ im Postversand
ist, steht wieder einmal mehr ein
Abstimmungswochenende vor der Tür.
Es bedarf keines grossen Politwissens,
um ein für uns wie auch die Umwelt
gewinnbringendes NEIN oder JA in die
Urne zu legen. Da aber gerade von der
befürwortenden Seite, insbesondere von
der Bundesrätin Doris Leuthard, meiner
Meinung nach nicht vollumfänglich mit
der Wahrheit umgegangen wird, kommt
in meinem Umfeld, und das nicht nur
aus dem SAM-Kreis, immer mehr ein
Trotznein auf. Wenn verwundert es, wenn
man sich die Arena vom 25. Oktober
2013 angeschaut hat. Ich will mich nun
nicht mehr weiter auf das politische
Glatteis wagen. Versucht in aller Ruhe in
euch hineinzugehen, denn in der Ruhe
liegt die Kraft.
Am Wochenende vom 12. und 13. Okto-
ber fand in Luzern die vom SAM-Mitglied
Ruedi Steck organisierte Swissperfor-
mance statt. Der meiner Meinung nach
bestens organisierte wie auch vorbereite-
te Anlass fand nun schon das zweite
Mal in der Messehalle Luzern statt. Es
war eine Pracht anzusehen, wie sich
all die Aussteller von ihrer besten Seite
präsentierten. Im Grossen und Ganzen
machte auch das Wetter mit. Nur das
Volk blieb aus und unterstützte den tollen
Anlass mit seiner Abwesenheit nicht
gerade. Entsprechend war auch das
Echo der Aussteller und Gastroanbieter.
Zum Thema: Wie motivieren wir, um auf
uns aufmerksam zu machen, werde ich
hier bald meine Gedanken niederschrei-
ben. Für mich als ZP vom SAM war es
der erste Anlass, an dem ich offiziell
anwesend war und an dem ich den SAM
würdevoll vertreten durfte.
Dank den zu wenigen Besuchern hatte
ich an unserer SAM-Bar viel Zeit und
konnte so doch einige interessante
Gespräche führen.
An dieser Stelle möchte ich mich kurz
bei Peter Widmer von der Broncos-Se-
curity GmbH, Urs Gasser vom Broncos
MC Westside und Beat Eichmann vom
Wyhus Ryf in Toffen bedanken. Von P.
Widmer wurde der gesamte Kaffee inkl.
Maschine gesponsert. Der Lieferwagen
von Urs Gasser und die Aussteller-
Bar samt Einrichtung vom Wyhus Ryf
wurden uns auch gratis zur Verfügung
gestellt.
Merci viumau!

Mit dem Gefühl, dem SAM immer näher-
zukommen, grüsse ich euch alle kame-
radschaftlich

euer ZP Markus Bütler

MOTOCROSS AMRISWIL TG, IMBA-EM SEITENWAGEN, 21. /22. SEPTEMBER 2013

Motocrossfest zum
Saisonfinale in Amriswil

G i s e l a H i l f i k e r
To n i L u y s b e r g

So entwickelte sich dasWochenende immer
mehr zu einem wahren Motocross-Fest. In
einigen Kategorien standen die Meister noch
nicht fest, und so herrschte bereits vor den
Rennen Spannung pur. Am Sonntag vergol-
dete dann die Sonne die Stimmung, und die
gute Leistung der Schweizer Seitenwagen-
Piloten trug das Ihre zum Gelingen der Ver-
anstaltung bei…

Lederne Medaille für die Schweizer
Pflugshaupt/Bertschi
32 Teams hatten sich am Startbalken einge-
funden und zeigten Top-Side-Car-Sport. Die
amtierenden Meister Jarno van de Boomen/
Herny v.d.Wiel holten den Sieg in Lauf 1,wo-
bei der 2. Lauf an die Belgier Jan Goethals/
Dimitri Vandeursen ging, der sich damit ein
kleines Geburtstagsgeschenk zu seinem 47.
machte. Van de Boomen/v. d. Wiel schreiben

dann aber wieder den 3.Lauf auf ihre nieder-
ländische Flagge. Gesamtsieger in Amriswil
werden v. d. Boomen/v. d. Wiel vor den Bel-

giern Jan Goethals/Dimitri Vandeursen und
Christian Corthouts/Dennis van den Bulck.
Die Schweizer Teams schlugen sich her-
vorragend in Amriswil. Pflugshaupt/Bertschi
verpassten das Podest nur ganz knapp,
fuhren sich doch zwei sechste und einen
vierten Rang insTrockene – der undankbare
4. Rang war die Folge. Auch Stefan Zaugg/
Cedric Bettschen zeigten sich käpferisch.
Mit einem guten sechstenTagesrang hielten
sie die Schweizer Flagge hoch… Schliess-
lich rundete das Team Büeler/Büeler mit
dem 10. Tagesrang die gute Vertretung der
Schweizer unter den ersten 10 ab. Auch
Ellenberger/Michel (14.), Stäger/Kobel (15.),
Morf/Brotzge (19.), Krieg/Franz (21.) und
Gloor/Zürcher (27.) gaben alles in Amriswil.
Spannung ist immer noch da bei der Meis-
terschaft vor dem letzten Rennen in Oss
(NL). Jarno Van de Boomen/Henry van de
Wiel gehen mit 23 Punkten Vorsprung vor
Christian Corthouts/Dennis van den Bulck
in das letzte Rennen. Können sie, wie im
letzten Jahr, beim allerletzten Lauf den
Meisterschaftstitel erneut einfahren, oder
können die Belgier Cortouts/Van den Bulck
das Steuer noch rumreissen? Die Schwei-
zer Werner Pflugshaupt und David Bertschi
jedenfalls sind auf dem hervorragenden
6.Rang klassiert,nur gerade 2 Punkte hinter
den Fünften De Laat/Klumpers aus Holland.

Zwei Laufsiege für Baumann
Simon Baumann hiess der Mann, den es in
der Masters-MX1-Klasse zu schlagen galt.
Beide Läufe entschied er mit einem Start-
Ziel-Sieg für sich. Im ersten Lauf wurde er
verfolgt von Christof Erne. Reto Vogelsang,
der sich an das Hinterrad von Erne setzte,

5000 Zuschauer fanden sich im
Renngelände «in der Bürglen»
bei Amriswil ein und kamen
einmal mehr in den Genuss
von spannendem Motocross-
Sport. Nachdem das Wetter
auf das Rennwochenende
immer besser wurde, musste
in diesem Jahr kein Entscheid
gefällt werden, ob am Samstag
gestartet werden kann oder
nicht.

Das Siegergespann aus Holland vor dem Schweizer Team Morf/Brotzge.
Foto: eeaa-entertainment.ch

Luca Bruggmann (l.) und Andy Baumgartner kämpften um den Sieg und die
Meisterschaft. Foto: Sonja Salm

Nico Seiler als Sieger der
Nachwuchsklasse auf der obligaten
Ehrenrunde. Foto: Sonja Salm
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stürzte und begann daraufhin eine Aufhol-
jagd, die ihn immerhin auf den vierten Rang
hinter Kevin Haller brachte. Im zweiten Lauf
war es aber Vogelsang, der Baumann vom
Start bis ins Ziel an zweiter Stelle folgte, und
auch Kevin Haller bezog nach dem Start die
3. Position und gab diese nicht mehr ab.Am
Abend stieg Baumann zuoberst aufs Podest,
gefolgt von Vogelsang und Haller. Der neue

Meister dieser Klasse, Christof Erne, muss-
te kein Risiko eingehen, denn der Titel war
ihm bereits vorher um 2 Punkte nicht mehr

zu nehmen. Trotzdem fuhr er auf den guten
vierten Tagesrang.

Meistertitel für den Lokalmatadoren
Nicht zum ersten Mal kämpfte der Einheimi-
sche Andy Baumgartner in Amriswil haar-
scharf um den Meistertitel, diesmal aber mit
dem besseren Ende für ihn (Masters MX2).
Gerade mal 9 Punkte trennten Baumgart-

ner und seinen schärfsten Verfolger, Luca
Bruggmann, voneinander am Abend…
Auch zwei weitere Piloten, nämlich Pascal

Meyer und Cyrill Scheiwiller, hätten noch
theoretische Chancen auf den Meistertitel
gehabt. Aber Baumgartner fuhr bestechend
und sicherte sich mit zwei Laufsiegen den
Tagessieg und die Meisterschaft… Tages-
zweiter wurde Cyrill Scheiwiller, punktgleich
mit dem Dritten Luca Bruggmann.Man sieht,
sie wären zur Stelle gewesen, Baumgartner
konnte sich keine Schwäche leisten…

Viel Pech für Tanner
Wenn man eine Serie so dominiert, wie
dies Philipp Tanner bei den Quads bis Mitte

Saison tat, so ist es doch etwas bitter, die
Meisterschaft dann in den letzten beiden
Rennen zu verlieren. Tanner wurde zwar
Vizemeister, aber dies ist dann wohl nur
ein kleiner Trost… Nach dem Nuller in
Gutenswil lief es Tanner in Amriswil nicht
wirklich rund, und so musste er den Titel
dem Tagessieger Marcelo Cruz überlassen.
Tanner gewann den ersten Lauf überlegen
vor Cruz. Im zweiten Lauf setzte sich Martin
Bühler an die Spitze des Feldes, gefolgt von
Marco Lyner und Philipp Tanner. Letzterer
übernahm in der zweiten Runde die Spitze,
stürzte dann aber und fand sich auf dem
13. Rang wieder. Er kämpfte sich zwar nach
vorne bis auf Rang 8,musste dann aber Mit-
te Rennen trotzdem aufgeben. Cruz nutzte
die Chance, gewann den Lauf und auch die
Meisterschaft…

Turbulente Senioren
Einerseits gewann mit Roger Schmid ein alt-
bekannter Fahrer mit einerTageslizenz diese
Klasse, andererseits vergab Daniel Dossen-
bach im ersten Lauf den Titel – doch der
Reihe nach. Im ersten Lauf waren es Alfeo
Bottesi und Hanspeter Bachmann, die dem
Führenden Roger Schmid gehörig einheiz-
ten. Daniel Dossenbach war die ersten bei-
den Runden noch im Rennen, doch von der
dritten Runde an fehlte er und musste einen
Nuller verbuchen. Im zweiten Lauf setzte
sich Mario Alpstäg an die Spitze des Feldes,

Marcel Steiger auf dem Weg zum Sieg der Kategorie National
MX2. Foto: eeaa-entertainment.ch

Simon Baumann entschied beide Läufe bei der Master-MX1-
Klasse für sich. Foto: Sonja Salm

Das imposante Schweizer Seitenwagenteam bei der Fahrervorstellung. Foto: Sonja Salm

Marcelo Cruz auf dem Weg zum Sieg. Foto: Sonja Salm
Ramona Schwitz holte sich den Tagessieg bei den Ladies.

Foto: eeaa-entertainment.ch
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Auszug aus den Ranglisten:

Kategorie IMBA-EM Seitenwagen:
1. Boomen/v. d. Wiel NL 174; 2. Goethals/
Vandeursen B 164; 3. Corthouts/Van den
Bulck B 154; 4. Pflugshaupt/Bertschi CH
133; 5. Greup/Van Deutekom NL 133; 6.
Zaugg/Bettschen CH 113; 10. Büeler/Büeler
CH 103; 14. Ellenberger/Michel CH 87; 15.
Stäger/Kobel CH 75; 19. Morf/Brotzge CH
67; 21. Krieg/Franz CH 62; 27. Gloor/Käser
CH 47.

Kategorie Junioren Open:
1. De Magalhaes Oliveira Carlos 47; 2. Hani-

ka David 47; 3. Strässle Adrian 36; 4. Mess-
mer Marco 36; 5. Kläger Manuel.

Kategorie National MX2:
1. Steiger Marcel 47; 2. Ierace Martino 43;
3. Sollberger Adrian 42; 4. Weber Luca 33;
5. Plüss Vincent 29.

Kategorie National MX1:
1. Nascimento Oliveira Tiago Miguel 50; 2.
Weilenmann Mike 42; 3. Sprenger Michael
36; 4. Dreier Christopf 35; 5. Gautschi Chris-
toph 30.

Kategorie Senioren:
1. Schmid Roger 50; 2. Bachmann Hanspeter
42; 3. Bottesi Alfeo 40; 4. Alpstäg Mario 38;
5. Rohner Josef 29.

Kategorie Quad:
1. Cruz Marcelo 47; 2. Lyner Marco 42; 3. Egli
Daniel 38; 4. Bühler Martin 33; 5. Hartmann
Raphael 32.

Kategorie Ladies:
1. Schwitz Ramona 50; 2. Sturzenegger Anita
44; 3. Keller Sandra 38; 4. Haag Angela 36;
5. Zünd Katja 34.

Kategorie Nachwuchs:
1. Seiler Nico 50; 2. Glunk Flurin 42; 3. Keller
Ramon Elias 38; 4. Meile Ramon 36; 5. Glunk
Noa 35.

Kategorie Master MX1:
1. Baumann Simon 50; 2. Vogelsang Reto
40; 3. Haller Kevin 40; 4. Erne Christof 40;
5. Rüeger Stefan 32.

Kategorie Master MX2:
1. Baumgartner Andy 50; 2. Scheiwiller Cyrill
42; 3. Bruggmann Luca 42; 4. Scheiwiller
Adrian 34; 5. Demeure Medric 31.

nach zwei Runden musste er aber Bach-
mann ziehen lassen. Dieser wehrte sich
gegen Schmid,bis er die Führung von Bach-
mann übernahm und auch diesen zweiten

Lauf gewann vor Bachmann und Alpstäg.
Dossenbach wurde 5., aber die Meister-
schaft war gelaufen… Neuer Meister der
Senioren ist also Hanspeter Bachmann.

Überlegener Oliveira
Bereits vor dem Rennen in Amriswil stand
Tiago Oliveira als Meister der nationalen

MX1-Klasse fest, da hätte er es eigentlich
ruhig angehen lassen können – aber das
machte er natürlich nicht. Beide Läufe ent-
schied Oliveira für sich, ihm folgten Mike

Weilenmann und Michael Sprenger aufs Po-
dest. Weilenmann sicherte sich einen zwei-
ten und einen dritten Rang; Sprenger wurde
zwei Mal Vierter.

Ierace und Steiger
Marcel Steiger und Martino Ierace entschie-
den in Amriswil je einen Lauf der nationalen

MX2-Klasse für sich. Steiger zeigte auch im
zweiten Lauf eine Topleistung und wurde
Zweiter, Ierace «nur» Vierter – dementspre-
chend holte sich Steiger den Tagessieg vor
Ierace und Adrian Sollberger, der ebenfalls
stark fuhr. Ierace stand ebenfalls schon vor
dem Rennen als Meister fest.

Punktgleiche Junioren
Carlos Oliveira und David Hanika konnten
beide einen Sieg und einen zweiten Rang
verbuchen, dementsprechend holten sie
gleich viele Punkte. Da aber Oliveira den
besseren zweiten Lauf hatte, siegte er im
Tagesklassement, gefolgt von Hanika und

Adrian Strässle. Auch in dieser Kategorie
war Oliveira schon vor Amriswil Meister…

Überlegene Ramona Schwitz
Zwei Laufsiege verbuchte Ramona Schwitz
auf ihrem Konto und dementsprechend den
Laufsieg.Tageszweite wurde Anita Sturzen-
egger, welche zur Aufholjagd auf die Meis-
terschaftsführende Angela Haag ansetzte
– am Ende sollten ihr nur gerade 3 Punkte
fehlen! Sandra Keller wurde Tagesdritte vor
eben jener Angela Haag, die die Meister-
schaft für sich entscheiden konnte.

Herzschlagfinale
Am spannendsten in Sachen Meisterschaft
ging es aber zweifelsohne bei den Nach-
wuchspiloten zu und her. Noa Glunk und
Ramon Meile lagen vor Amriswil 3 Punkte
auseinander, und beide waren entspre-
chend nervös. Tagessieger wurde nämlich
Nico Seiler mit zwei Laufsiegen, gefolgt von
Flurin Glunk und Ramon Keller.
Die beiden Hauptprotagonisten, die bis vor
Amriswil in jedem Rennen um die Podest-
plätze fuhren, waren diesmal etwas weiter
hinten zu finden. Nun, Glunk holte aber
einen (!) Punkt weniger als Meile, sein Vor-
sprung betrug also am Abend noch 2 Punk-
te. Egal – Glunk ist der neue Meister, wobei
auch Meile ein bisschen dieses Kuchens
haben kann, denn auch er ist sehr gut ge-
fahren. n

Tiago Oliveira (National MX 1)entschied diese Klasse für sich.
Foto: eeaa-entertainment.ch

Roger Schmid war der Schnellste bei den Senioren.
Foto: Sonja Salm

Start der Junioren Open: In Front Carlos Oliveira. Foto: eeaa-entertainment.ch

Das Team Pflugshaupt/Bertschi war das beste Schweizer Gespann in Amriswil.
Foto: eeaa-entertainment.ch
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TRIAL SuLZ D, 22. SEPTEMBER 2013

Zwei weitere Trial-Meister in Sulz

F e l i x B ü e l e r

Die Sektionen waren mehr oder weniger
am gleichen Ort wie letztes Jahr – eini-
ge Hindernisse kannte man also schon.
Vom letzten Jahr wusste man auch, dass
die Punktrichter hier zum Teil sehr genau
hinschauen – und die «gedachten Linien»
zwischen Pfeilen dürfen nicht überfahren
werden – wie auch fremde Hindernisse
nicht von hinten durchfahren werden dür-
fen. Leider habe ich trotzdem schon in der
2. Sektion einen Pfeil übersehen und einen
fünfer kassiert – aber das ist halt jedem sei-
ne eigene Schuld. Es gab aber noch einen
Grund, Fünfer zu kassieren. – In einer Sek-
tion fuhr ich eine schöne Eins heraus, der
Punktrichter sagte aber:Du hast den Bändel
desAbreiss-Schalters nicht an,das gibt eine
Fünf! Erst glaubte ich,das sei ein Scherz und
sollte eine Verwarnung sein, aber er machte
Ernst. Wie ich hörte, ging es auch einigen
anderen Fahrern so. und es steht halt so im
deutschen Reglement. Es ist aber schon et-
was fragwürdig, wenn man für etwas, was
gar nichts mit der Fahrt an sich zu tun hat,
Punkte erhält. und solche Fünfer ärgern ei-
nen natürlich, wenn man weiss, dass man
sich in derTwinshock-Spur nur ganz wenige
Punkte leisten dürfte.

Titel-Entscheid Stampfli–Poltera
vertagt
Am Morgen startete die Klasse 5 in limitier-
ter Anzahl – nur zu dritt, aber alle im Ziel mit
grossem Abstand zueinander: Der Sieg ging
an Flavio Poltera aus Bauma mit 37 Punkten
und Runden zwischen 11 und 13 Punk-
ten. Gleich konstant fuhr Claudio Stampfli
– aber mit Runden von 21 bis 23 Punkten
wurde er mit total 66 Punkten Zweiter. Drit-
ter wurde Jeanot Zubler mit 93 Zählern.
Claudio Stampfli liegt damit in der Meister-
schaft noch in Führung, aber nur noch mit
13 Punkten vor Flavio Poltera. Dieser liegt

8 Punkte vor Jeanot Zubler und weitere
8 Punkte vor Jan Glarner. Hier ist also noch
nichts entschieden.

Meisterschaftspodest Schibli,
Fraefel, Ruf definitiv
In Klasse 8 lag die Spanne der Punkte etwa
gleich weit auseinander wie in Klasse 5,
welche ja die gleiche, schwarze Spur fährt.

Peter Schibli konnte sich in der ersten Run-
de mit nur 6 Punkten einen Vorsprung he-
rausfahren, den er dann verwalten konnte.
Mit 30 Punkten war das bereits der 7. Sai-
sonsieg für Schibli, der damit auch definitiv
den Meistertitel holt.Dahinter klassierte sich
Elmar Fraefel mit 38 Punkten. Auch er ist
damit definitiv Zweiter in der Meisterschaft.
Der dritte Platz ging mit 57 Punkten an René
Ruf – und auch er holt sich damit definitiv
den dritten Meisterschaftsrang.

Klasse 9 wenig umkämpft
In Klasse 9 war Josef Landolt als einziger
SAM-Lizenzierter am Start.Trotzdem wurde
ihm nichts geschenkt – er kassierte mit 73
Punkten genau einen weniger wie im letzten
Jahr. Als Gast war sein Namensvetter Josef
Manser wieder mal am Start. Nach harzi-
gem Beginn mit 21 Punkten konnte er sich
auf eine 4er-Runde steigern und hatte total
33 Punkte auf dem Konto.

Erste SAM-Twinshock-Meisterschaft
ist Geschichte
In der Twinshock-Klasse fuhr Felix Eggen-
schwiler von Anfang an sehr konzentriert
(nachdem er seine BSA endlich starten
konnte) und machte schon in der ersten
Runde nur 4 Strafpunkte – gleich wie Jür-
gen Volz. Mit nur noch 8 weiteren Zählern
konnte Felix mit 12 Strafpunkten seinen
zweiten Twinshock-Sieg feiern. Peter Läd-

erach konnte sich mit 17 Punkten auf den
2. Platz dazwischenschieben. Jürgen Volz
wurde mit 21 Punkten Dritter. Weil dies der
letzte Lauf war, der für die erstmals ausge-
tragene Twinshock-Meisterschaft zählte,
wurdehierauchabgerechnet:Honda-Fahrer
Peter Läderach stand schon als Meister fest.
Den zweiten Platz holte sich heute verdient
Felix Eggenschwiler und verdrängte damit
den Schreibenden Felix Büeler, der heute
mit der Bultaco nur Vierter wurde, auf den
dritten Meisterschaftsrang.

Meistertitel für Jonathan Schaub
In Klasse 4/7 konnten sich bei 8 Starten-
den 2 junge Fahrer durchsetzen; gegen
den Jüngsten, Jonathan Schaub, war kein
Kraut gewachsen: mit nur 14 Strafpunkten
aus allen 3 Runden deklassierte er die Kon-
kurrenz. Dahinter schaffte es Sven Wolfens-
berger aus Pfäffikon mit 34 Punkten auf den
2. Rang. Er fährt die erste Saison in dieser
Klasse und schaffte es bereits zum ersten
Mal auf’s Podest. Der Dritte Platz ging mit
38 Punkten an Felix Eggenschwiler. Damit
stehen die ersten zwei Plätze fest: Meister
wird Jonathan Schaub vor ueli Plüss und
auf dem dritten Platz liegt zurzeit Felix Eg-
genschwiler.

Weilenmanns 5. Saisonsieg reicht
noch nicht zum Titel
Die Spezialisten hatten hier für einmal
nicht allzu schwere Spuren zu befahren.
In Runde eins konnte Michel Zubler mit
13 Punkten einen kleinen Vorsprung auf
Christian Weilenmann und Patrick Fraefel
herausfahren. In der zweiten Runde zo-
gen diese aber vorbei und trotz der besten
letzten Runde reichte es nicht mehr, sie

Der MSC Falke Sulz führte
ausnahmsweise mal in zwei
aufeinanderfolgenden Jahren
ein Trial durch. Das nutzten wir
vom SAM gleich, um ebenfalls
wieder in Sulz an den Start zu
gehen. Die Sonne und angeneh-
me Temperaturen luden dazu
ein, auf den langen, geraden
Zwischenstrecken so richtig
Gas zu geben.

erneut zu überholen. Das Resultat lautet
somit: 1. Christian Weilenmann aus Trül-
likon mit 31 Punkten, 2. Patrick Fraefel
aus Wil mit 34 Punkten und 3. Michel Zu-
bler aus uzwil mit 38 Punkten – alle auf
GasGas. Christian Weilenmann führt die
Meisterschaft mit 10 Punkten Vorsprung
weiterhin an. Vorjahressieger Armin Prut-
scher musste wegen einer Verletzung

passen und somit den zweiten Meis-
terschaftsrang kampflos Patrick Fraefel
überlassen.
Wir durften ein weiteres schönes Trial in
Sulz erleben, an dem die erste SAM-Trial-
Twinshock-Meisterschaft einen würdigen
Abschluss fand. Da auch die Bodensee-
Meisterschaft hier zu Ende ging, wurden
im Festzelt auch gleich die Ehrungen der
Bodensee-Meister vorgenommen. Einige
Entscheidungen sind also vorzeitig gefallen,
andere müssen noch bis zum Saisonfinale
in Grandval warten. n

Auszug aus den Ranglisten:

Kategorie Klasse 3 (Spezialisten) blau:
1.Weilenmann Christian GasGas 31; 2. Fraefel
Patrick GasGas 34; 3. Zubler Michel GasGas
38; 4. Stampfli Alexander GasGas 56; 5. Mo-
simann Mario Beta 71.

Kategorie Klasse 4/7 (Fortgeschrittene
+ Senioren) grün:
Schaub Jonathan GasGas 14; 2. Wolfensber-
ger Sven GasGas 34; 3. Eggenschwiler Felix
Beta 38; 4. Isak Jochen Beta 53; 5.Büeler Felix
Sherco 59.

Kategorie Klasse 5 (Einsteiger)
schwarz:
1. Poltera Flavio GasGas 37; 2. Stampfli Clau-
dio GasGas 66; 3. Zubler Jeanot Beta 93.

Kategorie Klasse 8 (Veteranen)
schwarz:
1. Schibli Peter Beta 30; 2. Fraefel Elmar
Sherco 38; 3. Ruf René Montesa 57; 4. Buch-
ser Stefan GasGas 98.

Kategorie Klasse 6/9 (Nachwuchs +
Neulinge) rot:
1. Landolt Josef Honda 73.

Kategorie T9
(Twinshock) rot:
1. Eggenschwiler Felix BSA 12; 2. Läderach
Peter Honda 17; 3. Volz Jürgen Honda 21;
4. Büeler Felix Bultaco 27; 5. Büeler Markus
Ossa 44.

Roman Gubser konzentriert in der
Sektion.

Michel Zubler holte sich den dritten
Rang bei den Spezialisten.
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SuPERMOTO RAMSEN SH, 28. /29. SEPTEMBER 2013

Spannung pur in Ramsen

M a r c e l K r u m m e n a c h e r

Speedrace
Dani Müller gewann das Speed Race vor
Jarno Möri, Philippe Dupasquier,Beni Kisse-
leff und Stephan Züger.

Prestige: Spitzentrio teilte sich die
Siege
Extreme Spannung in allen drei Läufen
boten Lukas Höllbacher (A-Staatsmeis-
ter), Philippe Dupasquier und Marc-Reiner
Schmidt. Jedem gelang jeweils ein dritter,
zweiter und erster Platz in den Läufen, so
entschied der Einlauf des dritten Laufes
über den Gesamtrang. Im ersten Lauf
führte anfänglich Philippe Dupasquier.
Den beiden jungen Fahrern Schmidt und
Höllbacher gelang es, am Routinierten
«Düpa» vorbeizukommen.
Mit etwas Abstand folgten S. Züger, Dani
Müller und Randy Götzl. Dani Müller woll-
te den vierten Platz, stürzte aber beim
Überholversuch. Im zweiten Lauf konnte
Philippe Dupasquier trotz vieler Attacken
der beiden die Spitze halten. Dani Müller
gelang diesmal ein besserer Start und er
wurde vor Randy Götzl und Stephan Züger
Vierter. Im dritten Lauf gelang dem jungen
Österreicher ein Start-Ziel-Sieg. Den vier-

ten Platz sicherte sich Stephan Züger vor
Dani Müller und Randy Götzl.

Philipp Prestel mit Punktemaximum
und frühzeitiger Meister
In den ersten beiden Läufen der Challen-
ger war Maximilian Niewiadomski der
Einzige, der dem späteren Sieger folgen
konnte. Im dritten Lauf verhinderte dies
ein Sturz. Sein persönlich bestes Resultat
in diesem Jahr gelang Franck Chesaux
mit dem dritten Gesamtrang.

Senioren: Jarno Möri mit Gesamt-
sieg und frühzeitiger Meister
Im ersten Lauf gelang Jarno Möri ein Start-
Ziel-Sieg. Reto Willimann gelang es, in der
zweiten Runde an Paolo Terraneo vorbei-
zufahren und wurde Zweiter vor diesem,
Andrea Notari und Roger Oehri. Im dritten
Lauf gelang es PaoloTerraneo in der dritten
Runde, die Spitze zu übernehmen, und er
behielt diese bis ins Ziel. Reto Willimann

war zwischenzeitlich Zweiter, wurde aber
am Schluss hinter Jarno Möri Dritter. Den
dritten Lauf gewann erneut Jarno Möri vor
Paolo Terraneo. Diesmal konnte Andrea

Notari den dritten Platz vor Reto Willimann
belegen.

Antoine Favre gewann beide Läufe
Den ersten Lauf der Kategorie Promo führ-
te anfänglich Andreas Loser vor Antoine
Favran. In der vierten Runde lösten sich

Andy Hefti und sein OK-Team
mit den Helfern bereiteten
erneut eine super Piste vor.
Das Wetter war zum Glück viel
besser als vorausgesagt. Die
Zuschauer nutzten dies und
wurden mit spannenden Zwei-
und gar Dreikämpfen belohnt,
denn die Fahrer rechneten sich
am zweitletzten Rennen noch
ihre Chancen auf die Meister-
schaft aus.

die beiden ab und behielten ihre Plätze bis
ins Ziel. Diether Matthieu wurde Dritter vor

Renato Meier und Raphael Hermann, der in
der letzten Runde noch zwei Konkurrenten
überholen konnte. Im zweiten Lauf führte
Matthieu Diether, rutschte aber ab der vier-
ten Runde auf Platz drei. Jörg Knutti über-
nahm die zweite Stelle hinter dem Sieger
Antoine Favre. Raphael Hermann konnte in
der letzten Runde noch Ralf Steiner überho-
len und wurde Vierter.

Mathias Beck, Gesamtsieg und
vorzeitig Meister
Im ersten Lauf bei den Youngstern gewann
Mathias Baumgartner vor Mathias Beck und
Rico Bigler. Nicolas Widmer konnte in der
zehnten Runde den dritten Platz einnehmen,
fiel dann aber um und wurde noch Neunter.
Im zweiten Lauf setzte sich Mathias Beck an

Lukas Höllbacher holte sich den Sieg in der Prestige-Klasse.

Kids 65 ccm: Kevin Wälti war der klare Sieger dieser Klasse. Challenge: Philipp Prestel vor Maximilian Niewiadomski.

Kids 50 ccm: Luca Maldoff und Noah Dettwiler gewannen je
einen Lauf.

Einsteiger: Daniel Schiffmann (17) führt das Feld an.
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die Spitze vor Mathias Baumgartner, Nicolas
Widmer und Mario Schäfler. Diese Reihen-
folge blieb bis zur Zielflagge.

Quad National: Daniel Morger mit
erstem Gesamtsieg
Im ersten Lauf gewann Daniel Morger vor
René Dietschweiler und Marcel Zbinden.
Marco Kähli schied aus. Den zweiten und
dritten Lauf gewann Marco Kähli, jeweils vor
Daniel Morger und Marcel Zbinden.

Quad Inter: Maxime Cuche mit dem
ersten Gesamtsieg
Maxime Cuche gewann alle drei Läufe,
jeweils vor Christophe Cuche. Alfred Wol-
ber wurde im ersten Lauf Dritter vor Xavier
Veron. Im zweiten Lauf wurde Xavier Veron
Dritter vor Alfred Wolber, im dritten Lauf vor
Roman Tobler.

Zwei Laufsiege für Daniel Schiff-
mann
In beiden Läufen der Einsteiger-Klasse
konnte Daniel Schiffmann einen Start-Ziel-
Sieg verbuchen. Markus Barta stürzte im
ersten Lauf an zweiter Stelle und schied
aus. Im zweiten Lauf gelang ihm aber der
zweite Rang.Alois Iseli beendete den ersten
Lauf vor Dominik Hochstrasser als Zwei-
ter. Im zweiten Lauf konnte sich Benjamin
Kühne vom fünften auf den dritten Platz
verbessern und holte erneut ein gutes Ge-
samtresultat.

Luc Hunziker nach dem ersten Lauf
als Meister nicht mehr einholbar
Im ersten Lauf der Youngster 85 ccm sieg-
te Luc Hunziker mit grossem Abstand auf
seine Verfolger und konnte sich frühzeitig
als Meister feiern lassen. Im zweiten Lauf
rutschte er aus und musste von weit hinten
mit dem Aufholen beginnen. Jannik Hintz
konnte er gerade noch in der letzten Runde
überholen, aber für den Laufsieger Maximi-
lian Kofler reichte es nicht mehr.Trotz Punk-
tegleichheit gewann Maximilian Kofler die
Tageswertung dank dem besseren zweiten
Lauf.

Kids 65: Kevin Wälti als klarer Sieger
Kevin Wälti gewann beide Läufe und stand
verdient als Sieger auf dem Podest. Kimi
Kammer wurde im ersten Lauf vor Gau-
tier Ropraz Zweiter. Im zweiten Lauf führte
Gautier Ropraz bis in der sechsten Runde.
Danach musste er sich von Kevin Wälti ge-
schlagen geben und wurde Zweiter.

Kids 50: Luca Maldoff mit besserem
zweiten Lauf
Luca Maldoff und Noah Dettwiler gewannen
je einen Lauf und belegten im anderen den
zweiten Rang. n

Auszug aus den Ranglisten:

Kategorie Einsteiger:
1. SCHIFFMANN DANIEL 50; 2. ISELI ALOIS
40; 3. KÜHNE BENJAMIN 34; 4. FERRuZZI
FILIPPO 32; 5. HOCHSTRASSER DOMINIK
30.

Kategorie Promo:
1. FAVRE ANTOINE 50; 2. DIETHER
MATTHIEu 40; 3. KNuTTI JÖRG 35; 4.
HERMANN RAPHAEL 34; 5. LOSER AND-
REAS 32.

Kategorie Senioren:
1. MÖRI JARNO 72; 2. TERRANEO PAOLO
67; 3. WILLIMANN RETO 60; 4. NOTARI
ANDREA 56; 5. FISCHER PETER 47.

Kategorie Youngster 125 / 250 ccm:
1. BECK MATHIAS 47; 2. BAuMGART-
NER MATHIAS 47; 3. BIGLER RICO 36; 4.
SCHÄFLER MARIO 34; 5. WIDMER NICO-
LAS 32.

Kategorie Youngster 85 ccm:
1. KOFLER MAXMILIAN 47; 2. HuNZIKER
LuC 47; 3. HINTZ JANNIK 40; 4. BuCHNER
LuCA 36; 5. GEHRI SANDRO 31.

Kategorie Challenge:
1. PRESTEL PHILIPP 75; 2. NIEWIADOMSKI
MAXIMILIAN 62; 3. CHESAuX FRANCK 60;
4. KISSELEFF BENI 54; 5. PETER ROMAN
49.

Kategorie Prestige:
1. HÖLLBACHER LuKAS 67; 2. DuPAS-
QuIER PHILIPPE 67; 3. SCHMIDT MARC-
REINER 67; 4. ZÜGER STEPHAN 51; 5.
GÖTZL RANDY 47.

Kategorie Quad Inter:
1. CuCHE MAXIME 75; 2. CuCHE CHRIS-
TOPHE 66; 3. VERON XAVIER 58; 4. WOL-
BER ALFRED 53; 5. TOBLER ROMAN 50
16.

Kategorie Quad National:
1. MORGER DANIEL 69; 2. ZBINDEN
MARCEL 60; 3. KÄHLI MARCO 58; 4.
DIETSCHWEILER RENÉ 58; 5. GOLAY
CHRISTIAN 49.

Kategorie Kids 50 ccm:
1. MALDOFF LuCA 47; 2. DETTWILER
NOAH 47; 3. NAGEL HOFER PRIMIN 45; 4.
CIGARRO ILAN 38.

Kategorie Kids 65 ccm:
1. WÄLTI KEVIN 50; 2. ROPRAZ GAuTIER
42; 3. KAMMER KIMI 40; 4. KOFLER AND-
REAS 38; 5. DuPASQuIER BRYAN 34.

Youngster 85: Maximilian Kofler und Jannik Hintz in Action.

Jarno Möri (473) und Paolo Terraneo im Zweikampf.Antoine Favre gewann beide Läufe der
Promo-Klasse.

Youngster: Mathias Baumgartner (745) und Mathias Beck
führen das Feld an.

Quad Inter: Maxime (3) und Christophe (9) Cuche
dominierten das Feld.
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Auszug aus der Rangliste:
1. Nicky van Wordragen NL 180; 2. Catja
Rasmussen DK 153; 3. Brenda Wagemans B
150; 4. Marielle de Mol NL 146; 5. Britt van
der Werff NL 139; 8. Ramona Schwitz CH
113; 17. Sandra Keller CH 72; 18. Katja Zünd
CH 63; 26. Nina Zünd 36.

IMBA-EM SEITENWAGEN, OSS (NL) , 29. SEPTEMBER 2013

Letzte IMBA-Veranstaltung in der
Sandarena von Oss

D o r i s P f l u g s h a u p t

Beim Begrüssen im Fahrerlager verspürte
man schon eine gewisse Spannung, da die
IMBA-Meisterschaft noch nicht entschieden
war. Für die Schweizer Teams war die erste
Herausforderung das Zeittraining.Die zügige
Strecke gab ein gutes Gefühl und liess auf
einen guten Startplatz hoffen. Die Realität
war dann doch anders, denn alle vierTeams
wurden in die zweite Startreihe «gespült».
Durch die schwierige Ausgangslage in der
zweiten Startreihe konnte man nur auf ein
gutes Gelingen und Glück hoffen.
Der erste Lauf wurde pünktlich mit 30 Ge-
spannen gestartet. Nach der ersten Runde
erschienen Nr. 44 Zaugg/Bettschen auf
Platz 15, Nr. 45 Pflugshaupt/Bertschi auf
Platz 17, Nr. 46 Stäger/Kobel auf Platz 24
und Nr. 43 Gloor/Zürcher auf Platz 26. Der
erste Rennverlauf war sehr turbulent, mit
vielen Positionsänderungen. Bei der Durch-
fahrt am Schluss des ersten Laufes hatten

v. d. Boomen/v. d. Weil (NL), der vierfache
Titelverteidiger, die Nase vorn, vor dem He-
rausforderer Corthouts/v. d. Bulck (B). Die
Schweizer klassierten sich auf Position 10,
Pflugshaupt/Betschen, 20. Stäger/Kobel,
21. Gloor/Zürcher und 23. Zaugg/Bettschen.
Vor dem zweiten Lauf wurde die Piste teil-
weise bearbeitet, was Optimismus hervor-
rief. Am Startbalken reihten sich nur noch
drei Schweizer Gespanne auf, da Zaugg/
Bettschen ausgefallen waren. Der zweite
Start verlief problemlos. Das Team Stäger/
Kobel, die das erste Mal miteinander im
Sand fuhren, stürzte in der ersten Runde
und musste eine «Sandprobe» nehmen. Mit
einer beherzten Aufholjagd fuhren sie am
Schluss als 17. durchs Ziel. Gloor/Zürcher
fuhren vom Start weg ein gutes Rennen,
was mit einigen Positionsänderungen am
Schluss den 16. Rang ergab. Pflugshaupt/
Bertschi platzierten sich nach dem Start
auf dem 14. Rang. Während des Rennver-
laufes arbeiteten sie sich auf den 8. Platz
vor, mussten aber wieder zwei Plätze her-
geben, da das deutsche Team Adrian/Ohl
vor ihnen stürzte. Somit passierten sie die
Ziellinie nochmals als 10. Da v. d. Boomen/
v. d. Wiel einen technischen Ausfall hatten,

wurde es nochmals sehr spannend für den
letzten und entscheidenden Lauf der IMBA-
Meisterschaft.
Im dritten Lauf starteten nur noch 21 Ge-
spanne. Die Ausfälle resultierten zum Teil
aus technischen oder körperlichen Proble-
men. Der dritte, entscheidende und letzte
Lauf für diese Saison war gestartet.Die aus-
geschlagene Piste verlangte von den Teams
alles ab. V. d. Boomen/v. d. Wiel gewannen
den Start und fuhren auch auf Position eins
ins Ziel. Trotz Start-Ziel-Sieg reichte es um
einen Punkt nicht für den Meisterschaftsti-
tel. Der Titel geht dieses Jahr an das Team

Die Schweizer Teams trafen
sich in Luxembourg und fuhren
dann gemeinsam nach Holland.

Corthouts/v. d. Bulck aus Belgien. unsere
Schweizer klassierten sich mit den Rängen:
Pflugshaupt/Bertschi 9., Stäger/Kobel 13.
und Gloor/Zürcher 15. im Sand mit guten
Resultaten. n

Tagesbilanz
1. Corthouts/v. d. Bulck (B), 2. Keuben/
Keuben (NL), 3. Greup/v. Deutekom (NL), 9.
Pflugshaupt/Bertschi (CH), 16. Stäger/Kobel
(CH), 17. Gloor/Zürcher (CH), 27. Zaugg/Bett-
schen (CH)

IMBA-EM LADIES KLE INHAu (D) , 29. SEPTEMBER 2013

Ladies in Kleinhau: Favoriten in
drei Läufen vorne

W i l l i J ü t t e n

Catja landete 2× auf Rang 2 und 1× auf
Rang 5 in den Läufen, wodurch sie sich
den 2. Platz auf dem Treppchen sicherte,
vor Brenda Wagemans (B), die amtierende
Meisterin aus 2012, die 3× 3 einfuhr und so
auch 3. in der Tageswertung wurde.
Marielle de Mol (2-4-5) musste sich mit dem
undankbaren 4. Rang zufriedengeben, ver-
teidigte aber ihren 2. Rang in der aktuellen
Meisterschaft 2013.

Die Veranstaltung wurde durchgeführt auf
der europaweit bekannten Rennstrecke
«Am Raffelsberg» in Kleinhau, wo schon
mehr als 30 Jahre EM-Rennveranstaltungen
durch die Leute des MSC Kleinhau organi-
siert werden.
Wir konnten hier wiederum eine hervorra-
gende Organisation und perfekte Rennstre-
cke geniessen, bei strahlendem Sonnen-
schein und vielen Zuschauern.
Am kommenden Wochenende wird es zum
vorletzten Rennen in die Schweiz, nach
Wängi, gehen und das Saisonfinale bestrei-
ten die Ladies dann im niederländischen
Heeswijk am 20. Oktober.
Sicher wird sich auch dort das niederlän-
dische Team in Bestform präsentieren wie
heute in Kleinhau (1., 4., 5., 6. und 10. Platz

in der Tageswertung). Wobei die anderen
Teams nur jeweils mit einer Fahrerin in den
Top 10 zu finden waren. Dänemark 2. Platz,
Belgien 3. Platz, Great-Britain 7. Platz mit
Leonie Smith (die auch die einzige Teilneh-
merin von der Insel ist), Schweiz 8. Platz mit
Ramona Schwitz und Deutschland 9. Platz
durch Katrin Herff. n

Nicky van Wordragen (NL) gewinnt alle drei
Läufe, während um die anderen Podiums-
plätze gestritten wird durch Catja Rasmus-
sen (DK), Brenda Wagemans (B) und Mari-
elle de Mol (NL).

Stäger/Kobel kämpfen sich durch den tiefen Sand.

Gruppenfoto mit sämtlichen Ladies-Teams, die in Kleinhau am Start waren.
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IMBA EM LADIES WÄNGI CH, 6 . OKTOBER 2013

Schweizerinnen nutzen den Heimvorteil

K a t j a Z ü n d

Am Samstag waren bereits alle angereist,
denn eigentlich wollte man am Abend un-
bedingt noch trainieren und vorher den an-
deren bei deren letzten Rennen zuschauen.
Wie gesagt, sah es Petrus anders und der
ganze Rennsamstag musste abgesagt wer-
den.DasZielwares,dieStreckezuschonen,
um am Sonntag ideale Bedingungen zu ha-
ben. Der Sonntag begann dann jedoch mit
Nieselregen. Trotzdem zeigten die Schwei-
zerinnen bereits im Zeittraining, dass sie
auchbeiwidrigenBedingungen mit derPiste
zurechtkommen und so klassierte sich das
ganze Team in den Top 20. Putzen war nun
angesagt, Mechaniker, Fahrer als auch die
Köche hatten nur wenig Zeit. Bereits stand
die Fahrervorstellung im vollen Festzelt an.
Stolz, aber auch ein wenig nervös, präsen-
tierte man sich dem zahlreichen Publikum,
bevoresandenStart deserstenLaufesging.

Drei Top-Ten-Platzierungen
Ein hervorragender Start gelang Ramona
Schwitz und auch Sandra Keller. Beide zeig-
ten tolle Rennen, wobei Sandra einen Sturz

nicht verhindern konnte. Sie klassierten sich
auf den Rängen sechs (Ramona) und acht
(Sandra). Dem war noch nicht genug, denn
mit Nina Zünd auf dem zehnten Platz fuhr
eine weitere Schweizerin in die Top Ten.
Bereits letztes Jahr gelang ihr im Schlamm
von Wängi ein Exploit und sie fuhr ihr bestes
Saisonresultat heraus. Angela Haag, die ihr
erstes IMBA-Rennen bestritt, landete auf
Rang elf, obwohl Schlamm nicht ihre bevor-
zugte Bodenunterlage ist. Katja Zünd nahm
das Rennen, nach dem Startgedränge, als
beinahe Letzte in Angriff und wurde noch
18. Michelle Rüedi, ebenfalls ein Neuling
im Team, die sich durch den fünften SAM-
Meisterschaftsrang aufgedrängt hatte,
kämpfte mit den Bedingungen. Nach meh-
reren Bodenkontakten wurde sie schliess-
lich 24. Bereits in der ersten Runde war das
Rennen und damit der ganze Renntag für
Michelle Zünd vorbei. Durch einen Defekt
am Motorrad wurde sie zum Zuschauen
verdonnert. Gewonnen wurde das Rennen
von Britt van der Werff/NL. Es schien, als
hätte sie eine trocknere Piste zum Fahren
gefunden. Dahinter folgten mit beträchtli-
chem Abstand Brenda Wagemans/B und
Nicky van Wordragen/NL, die Leaderin.

Bestergebnis für Schwitz
Den zweiten Lauf nahm Ramona wieder von
vorne in Angriff. Nun fuhr sie das Rennen
ihres Lebens und mit einem vierten Rang
fehlte nur wenig zum ersten Laufpodest.
Zweitbeste Schweizerin dieses Mal war
Angela. Obwohl es ihr auf der Piste immer
noch nicht so gefiel, wurde sie Neunte. Da-
nach auf den Rängen zehn und elf folgten
Nina und Sandra. Letztere machte sich das
Leben durch mehrere Stürze wiederum
selber schwer. Katja lief es in diesem Lauf
wenigstens etwas besser, trotzdem war sie

mit dem 15. Rang nicht ganz zufrieden. Mi-
chelle Rüedi musste nach einigen Stürzen
unter Schmerzen das Rennen aufgeben.Mit
einem Rippenbruch war für sie nun leider
das Erlebnis IMBA ebenfalls beendet. Auf
den vordersten Rängen überschlugen sich
die Ergebnisse ebenfalls. Nicky van Wor-
dragen erlitt einen Defekt der Vorderrad-
bremse. Kurz in die Box gefahren, wurde
einfach das Bremskabel durchgetrennt und
nun ohne Vorderbremse reichte es noch für
Rang neun. Gewonnen wurde dieser Lauf
wiederum von Britt van derWerff vor Brenda
Wagemans. Dritte in diesem Lauf wurde die
Meisterschafts-Zweite Marielle de Mol/NL.

Super Teamleistung
Pünktlich zum dritten Lauf zeigte sich in
Wängi doch noch die Sonne. Die Piste war
zwar mehr oder weniger griffig, doch tiefe
Rillen machten das Fahren schwierig. Ra-
mona schien dies heute nicht sonderlich
zu beirren. Beflügelt von den Zuschauern,
die jede Schweizerin lautstark anfeuerten,
fuhr sie nochmals auf Rang vier. Im Ta-
gesklassement ergab dies ebenfalls einen
vierten Rang. Damit erreichte sie ihr bestes
IMBA-Tagesresultat. Ebenfalls nochmals
alles gab Sandra. Alles holte sie aus ihrer
85-ccm-Maschine heraus. Zwar musste sie
nochmals zu Boden,fuhr aber wiederum auf
Rang neun. Im Tagesresultat ergab dies ei-
nen zehnten Rang, damit holte sie in Wängi
ihren ersten Top-Ten-Tagesrang bei der IM-
BA-Meisterschaft. Gleich dahinter auf Rang
zehn im zweiten Lauf fuhr Angela, die damit
den elften Tagesrang belegte. Nina fuhr
währenddessen auf Rang zwölf, was sie
auch in der Endabrechnung belegte. Auch
für sie das IMBA-Bestergebnis. Katja lande-
te auf Rang 15,wobei sie in den letzten zwei

Sieben Schweizerinnen vertra-
ten stolz ihr Land am 6. Okto-
ber in Wängi. Natürlich wollten
sich alle von der besten Seite
zeigen. Petrus war das an-
scheinend egal und das Wetter
machte, was es wollte. Na ja,
den Schweizerinnen war das
mehr oder weniger egal und sie
präsentierten sich den Zu-
schauern von der besten Seite.

Runden noch vier Fahrerinnen überholen
konnte. Den Rhythmus hat sie damit leider
erst zu spät gefunden.Am Abend reichte es
noch für Rang 16. Nun an der Spitze wollte
Britt van der Werff natürlich das Triple holen.
Bereits in der ersten Runde schied sie je-
doch mit einem Defekt aus. Aus der Traum!
Gewonnen wurde dieser Lauf von Brenda
Wagemans vor Nicky van Wordragen und
Marielle de Mol. Brenda scheint Wängi be-
sonders zu mögen. Schon letztes Jahr im
letzten Lauf der Saison holte sie sich hier
noch den IMBA-Meistertitel. Den Tagessieg
an diesemTag gewann sie mit 21(!) Punkten
Vorsprung auf die Zweitplatzierte Marielle
de Mol.Als Dritte aufs Podest steigen durfte
Nicky van Wordragen.

Der Sand ruft nochmals
Das ganze Team möchte nun dem OK des
MX Wängi sowie allen Helfern danke sagen
für die tolle Organisation. Immer wieder ist
die Freude riesig in der Schweiz ein IMBA-
Rennen zu fahren. Trotz dem schlechten
Wetter konnten faire und spannende Ren-
nen gefahren werden. Nun geht es als krö-
nender Abschluss nochmals in den tiefen,
tiefen Sand von Heeswijk/NL. Man darf ge-
spannt sein,wie die Resultate hier aussehen
werden. n

Auszug aus der Rangliste:
1. Brenda Wagemans B 158; 2. Marielle de
Mol NL 147; 3. Nicky van Wordragen NL
139; 4. Ramona Schwitz CH 137; 5. Fiona
Lauwen NL 135; 10. Sandra Keller CH 107;
11. Angela Haag CH 105; 12. Nina Zünd
CH 99; 16. Katja Zünd CH 75; 24. Michelle
Ruedi CH 34; 25. Michelle Zünd CH 0.

Das Schweizer Team der Ladies in Wängi. Foto: Sandra Keller

Die Ladies mussten mit schwierigen Bedingungen zurechtkommen – um so
höher ist die Leistung der besten Schweizerin, Ramona Schwitz, einzustufen.
Sie wurde Tagesvierte. Foto: eeaa-entertainment.ch
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MOFA-CuP-FINALE ROGGWIL, 28. SEPTEMBER 2013

Finale vom Feinsten

M i c h a e l G a u t s c h i

Gestartet wurde in zwei Startfeldern,welche
in sechs Einzelkategorien eingeteilt wurden:
– Mofa Einsteiger 70 ccm schlitzgesteuert

(Startfeld 1)
– Mofa 70 ccm Membran (Startfeld 1)
– Mofa 75 ccm (Startfeld 2)
– Mofa 100 ccm (Startfeld 1)
– Supermofa M1
– Supermofa M2

Mofa Einsteiger 70 ccm schlitz-
gesteuert
Insgesamt vier Fahrer waren in dieser Kate-
gorie am Start. Nach zwei Laufsiegen ging
der Tagessieg an Michael Bozenhardt, wel-
cher sich mit seiner fahrerischen wie auch
der technischen Performance einen guten
Vorsprung auf den zweitplatzierten Glen Hel-
fer herausfuhr (1. Lauf P3 und 2. Lauf P2).
SandroSägesser,welcherdaserste70-ccm-
Schlitzer-Rennen bestritt, fuhr auf den sou-
veränen 3. Tagesrang, welcher sich aus P2
aus dem 1. Lauf und P3 aus dem 2. Lauf
zusammensetzt.

Mofa 70 ccm Membran
Die wohl am meisten diskutierte Kategorie
an diesem Tag. Diese Kategorie ist wie im-
mer eine heisse Nummer und bietet Racing
vom Feinsten durch ihre hochkarätigen Pi-
loten. Der 1. Lauf schien nach dem Motto
«Sieg oder Sarg» zu laufen. Das Trio Wapf-
(Michel)Aregger-Graf lieferte sich einen heis-
sen Kampf mit einigen Positionswechseln
und leider auch Stürzen. Nichtsdestotrotz
fuhren alle Piloten ohneVerletzungen ins Ziel
ein.Reihenfolge der ersten Drei wie folgt:Si-
mon Wapf, Marco Graf, Pierre Aregger.
Lauf 2 lief ein wenig «gesitteter», aber nicht
uninteressanter als Lauf 1: Michel Aregger
konnte jetzt wieder mitmischen, da er im

1. Lauf durch den Sturz einen Kettendefekt
erlitt und aufgeben musste. Michel konnte
jetzt zeigen, was in ihm steckte, und par-
kierte sein Mofa hinter Graf und Wapf auf
den dritten Rang.
Tageswertung: P1 Marco Graf, P2 Simon
Wapf, P3 Pierre Aregger

Mofa 75 ccm
10 Fahrer hatten sich am Renntag in der
75er-Klasse eingeschrieben.
Pirmin Odermatt, welcher sich zu den Ex-
perten in Roggwil zählen darf, gab auch

heute wieder die Pace an und konnte zwei
Laufsiege verbuchen.
Wer jetzt denkt, dass die Plätze 2 und 3
kampflos eingefahren wurden, der irrt: Ro-
mano Schafer (Platz 2) und Patric Tinner
(Platz 3) fuhren im 1. Lauf innerhalb von
0.13 sek ins Ziel ein. Der 2. Lauf lief zu-
nächst für Schafer mehr als gut: Er führte
das Feld 14 Runden an und wurde danach
von Odermatt und anschliessend noch von
Tinner überholt.
Tagesrang 1 für Odermatt, gefolgt von Patric
Tinner und Platz 3 für Schafer

Fast 40 Mofa-Cracks fan-
den sich zum Showdown in
Roggwil ein. Die 640 m lange
Indoorstrecke verlangt mit ih-
ren 19 Kurven einiges von den
Fahrern ab. Aber wie ein altes
Sprichwort sagt: Das Schönste
kommt am Schluss. Noch ein
letztes Mal hiess es Punkte
einheimsen, was das Zeug
hielt. Danach wird ein saisona-
ler Schlussstrich gezogen und
gerechnet.

Mofa 100 ccm
«Veni, vidi, vici» das Motto von Oliver
Knecht.Der Meister aus der EST (European
Scooter Trophy) wollte es wieder einmal
wissen und kam dahin, wo alles begann.
Mit seinem wassergekühlten Eigenbau-
Honda Camino holte er sich nicht nur zwei
Mal den Sieg, sondern auch noch die Ta-
gesbestzeit. Kenny Buchser fuhr zwei Mal
den 2. Platz ein, wobei er im 2. Lauf mit
seiner defekten Vordergabel zu kämpfen
hatte. Ohne jegliche Dämpfung lässt sich
eine anspruchsvolle Strecke wie Roggwil
schlecht fahren. Michi Riediker bewegte
seinen Peugeot 103 souverän zwei Mal
als Dritter ins Ziel gefolgt von Mauro und
Leonardo Valerio.

Supermofa
Die Supermofa-Piloten fuhren die bei-
den Finalläufe in zwei separat gewerteten
Klassen.
M1 und M2, wobei die Letztere die stärke-
ren Motoren zulässt. Marco Abächerli und
Michi Burch bestritten beide als Einzige die-
se Kategorie.Am Ende hiess es 2× Laufsieg
für Michi Burch vor Marco Abächerli. Die
M1-Klasse war mit siebenTeilnehmern bes-
ser besetzt: Fabio Abächerli zeigte mit zwei
Laufsiegen, wo der Hammer hängt, gefolgt
von Dominik Rohrer,welcher beide Läufe als
Zweiter beendete.Der 3.auf dem «Stockerl»
hiess heute Alex Durrer. n

Startaufstellung samt Grid-Girls.

Die Box in der Halle in Roggwil.
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TRIAL GRANDVAL BE, 5 . OKTOBER 2013

Auch das letzte Trial 2013 wurde
verregnet

Te x t : E l m a r F r a e f e l
F o t o s : F e l i x B ü e l e r

Ein weiteres Mal in diesem Jahr verkünde-
ten die Medien miserables Wetter auf den
Veranstaltungstag eines Trials im 2013. Bei
der Ankunft schonte es und die nicht mal
zwei Dutzend SAM-Fahrer konnten sich im
Trockenen auf den Start vorbereiten. Auch
von den gleichzeitig startenden FMS-Fah-
rern waren nicht allzu viele vor Ort.Das hatte
dann während des Tages den Vorteil, dass
man nie lange an einer Sektion anstehen
musste. Nicht mehr als 4–5 Fahrer waren
höchstens an Sektion 10 zu sehen. Der Re-
gen hielt sich dann vom Start ab 10 uhr bis
Mitte zweiter Runde um etwa 13 uhr zurück.
Ab dann regnete es bis zum Abend immer
wieder ein wenig mit längeren trockenen
Abschnitten. Besonders stark war der Re-
gen aber nicht.Etwa sechs Sektionen waren
eigentlich noch recht gut zu befahren, die
anderen vier boten da schon mehr Schwie-
rigkeiten in Form von Schlamm, Dreck oder
sehr glitschigen Felsen.
In der Klasse 3 waren vier von den zehn Li-
zenzfahrern vor Ort. Christian Weilenmann
lag im Zwischenklassement 10 Punkte vor
Patrick Fraefel, dieser 10 Punkte vor Armin
Prutscher und dieser schon 36 Punkte vor
Michel Zubler. Da sich Armin Prutscher vor
einigen Wochen verletzte und die Meister-
schaft frühzeitig beenden musste, war mal
klar, dass er auf dem 3. Meisterschaftsrang
sein wird. Fraefel konnte nur noch bei ei-
nem Totalausfall von Weilenmann auf den

ersten Platz vordringen und Zubler wurde
von hinten noch von Alexander Stampfli
und Mario Mosimann bedrängt. Weilen-
mann konnte dann die ersten zwei Runden
für sich entscheiden. Die 3. ging an Fraefel
und die 4. wieder an Weilenmann. Chrigel
siegte also vor Pädi. So ist es nun auch in
der Meisterschaft. Michel Zubler fuhr mit
regelmässigen Runden auf den 3. Rang
und konnte so den 4. Rang in der Meister-
schaft absichern. Mario Mosimann als 4.
des Tages überholte im letzten Lauf noch
Alexander Stampfli und ist nun 5. in unserer
stärksten Trial-Klasse 3.
Am meisten Starter wies heute die Klasse
4 und 7 auf. Immerhin waren 8 von 13
Fahrern vor Ort. Die ersten vier der Meis-
terschaft waren am Start. Es fehlte der 4.
Daniel Kronenberg. Er fuhr Anfang Jahr
recht stark, setzte sich unter den ersten
fünf mit vielen Meisterschaftspunkten fest.
An den letzten vier Veranstaltungen war er
dann nicht mehr dabei und das Erstaunli-
che daran ist, dass er erst jetzt im Endlauf
von Sven Wolfensberger vom 4. auf den
5. Meisterschaftsrang zurückgedrängt
wurde. Mit grossem Abstand siegte heute
urs Plüss vor Nick Gehrig und Jonathan
Schaub. Trotz vier Siegen in diesem Jahr
muss Plüss aber wegen zwei Abwesen-
heiten hinter dem Vorarlberger Jonathan
Schaub mit dem 2. Meisterschaftsrang
vorliebnehmen. Schaub musste sich heute
noch um 3 Strafpunkte geschlagen hinter
Nick Gehrig mit Rang 3 zufriedengeben.
Nick Gehrig startete die Saison in der
leichteren Klasse 5 und stieg Mitte Saison
eine Klasse auf. Dort etablierte er sich gut,
konnte aber in der Meisterschaft nichts
mehr erreichen, auch wegen zu wenig Teil-
nahmen. Mit 101 Strafpunkten wurde Felix
Eggenschwiler heute 4. Das ist auch sein
Rang in der Meisterschaft. und wie oben
erwähnt, konnte sich Sven Wolfensberger
mit seinem 5. Rang in Grandval die nötigen
Punkte holen, um Daniel Kronenberg in der
Meisterschaft noch zu überholen.
Die Klasse 5 glänzte durch fast komplette
Abwesenheit. Etwas verwunderlich, denn
hier hätte es in der Meisterschaft noch ei-
nige Änderungen geben können. Da nur
Jeanot Zubler startete und das Trial auch
beendete, holte er sich die 15 Punkte in
der, Meisterschaft und verbesserte sich auf
den 2.Schlussrang.Hier ist anzufügen,dass
die Sektionen für diese Klasse ganz klar zu
schwierig ausgesteckt waren. Dass der Sie-

ger 147 Strafpunkte hatte, bezeugt das ein-
deutig. Claudio Stampfli, der neue Meister,
ging das Risiko ein,nicht zu starten und sich
von Flavio Poltera den Titel noch abluchsen
zu lassen.Da aber Poltera auch nicht starte-
te, änderte sich in dieser Beziehung nichts
mehr, nur dass Zubler und Poltera die Plätze
tauschten.
Auch in der Klasse 8 sah es fast so aus wie
in Klasse 5. Nur 3 von 19 Lizenzierten am
Start.Der neue Meister Peter Schibli musste
mit 19 Punkten Vorsprung nicht mehr star-
ten. Er konnte von Elmar Fraefel, der Zwei-
ter war nicht mehr eingeholt werden. Auch
Fraefel als Zweiter und René Ruf als Dritter
standen in der Meisterschaft schon vor
Grandval fest.Am Start waren Fraefel, René
Ruf und der 5. Stefan Buchser. Fraefels Mo-
tivation heute war derart gross, dass er ab
der 2.Runde die speziell schlammigen Sek-
tionen 7 und 9 nicht mehr fuhr und direkt
eine 5 schreiben liess. René Ruf kam mit
92 Strafpunkten zu seinem ersten Sieg im
2013. Fraefel mit 1 Punkt Rückstand wurde
Zweiter und Buchser als Dritter sammelte
doch schon 167 Strafpunkte. Er rückte
damit mit den 10 Meisterschaftspunkten
zu ueli Meier auf. Meier konnte aber dank
besserer Ränge seinen 4.Rang in der Meis-
terschaft halten.
4 von den 7 Fahrern in Klasse 9 waren
anwesend. Die ersten 3 und der 5. der
Zwischenrangliste. Bei entsprechendem
Verlauf hätten in dieser Klasse noch alle
vorderen vier Fahrer je einen Rang gut-
machen können. Ausser ueli Hilfiker, der
verletzungsbedingt fehlte, nahmen alle die
Aufgabe an. Da aber alle das Ziel erreichten
und die Punktezuteilung für alle ordentlich
Punkte ergab, änderte sich von der Zwi-
schenrangliste zur Endrangliste in dieser
Klasse nichts mehr. Zu den Fahrern. Josef
Landolt, neuer Meister im 2013, erwischte
keinen guten Tag. Mit 32 bis 36 Strafpunk-
ten pro Runde klassierte er sich heute an
vierter Stelle. Willi Güntensberger, der dies-
jährige 2. der Meisterschaft, schaffte es mit
22 bis 26 Strafpunkten auf den 2. Tages-
rang. David Gaillard konnte mit 14 bis 20
Strafpunkten einen weiteren Sieg feiern
und rangiert als 3. in der Meisterschaft. ueli
Hilfiker bleibt 4.und Christian Schregenber-
ger wurde heute als Dritter klassiert und
verbleibt in der Meisterschaft auf Rang 5.
Grandval zählte für unsere Twinshock-
Fahrer nicht mehr zur Meisterschaft. Peter
Läderach startete zwar, fiel aber schon in

Mit dem 10. Trial in dieser
Saison wurde die Meisterschaft
abgeschlossen. Besonders
spannend sollte es nicht mehr
werden, da in zwei Klassen
der Meister bereits feststand
und in den anderen Klassen
die Punkteabstände so gross
waren, dass unter normalen
Umständen kaum noch Rang-
verschiebungen möglich wa-
ren. Es fanden denn auch nur
22 Fahrer den Weg an diesem
verregneten Samstag in den
Berner Jura hinauf auf 1000 m
zum Skilift von Grandval.

der ersten Runde aus. Nebst der Tatsache,
dass wenig Fahrer am Start waren, fiel
besonders auf, dass genau jene starteten,
welche vorne im Klassement sind, die es
aber teilweise gar nicht mehr nötig gehabt
hätten. Andererseits fehlten viele, die um
den 5. Zwischenrang waren und durchaus
noch Chancen gehabt hätten etwas Boden
gutzumachen. So war es halt schon wieder
eine feuchte Angelegenheit, aber mit etwa
12 bis 15 Grad im Oktober doch wärmer
als meistens in Grandval. In der Beiz war
es warm und es gab gutes Essen und nach
der Siegerehrung konnten wir diese Saison
im warmen Auto auf dem Nachhauseweg
abschliessen. n

Auszug aus den Ranglisten:

Kategorie Klasse 3
(Spezialisten) weiss:
1. Weilenmann Christian GasGas 18;
2. Fraefel Patrick GasGas 25; 3. Zubler
Michel GasGas 29; 4. Mosimann Mario
Beta 39.

Kategorie Klasse 4/7
(Fortgeschrittene + Senioren)
blau:
1. Plüss urs Montesa 12; 2. Gehrig Nick
Beta 25; 3. Schaub Jonathan GasGas
25; 4. Eggenschwiler Felix Beta 24;
5.Wolfensberger Sven GasGas 31.

Kategorie Klasse 5
(Einsteiger) rot:
1. Zubler Jeanot Beta 35; Christen Beat
Honda,Ausfall.

Kategorie Klasse 8
(Veteranen) rot:
1. Ruf René Montesa 20; 2. Fraefel El-
mar Sherco 31; 3. Buchser Stefan Gas
Gas 45.

Kategorie Klasse 6/9
(Nachwuchs + Neulinge) grün:
1. Gaillard David Jotagas 19; 2. Günten-
spergerWilli Beta 26; 3.Schregenberger
Christian Montesa 27; 4. Landolt Josef
Honda 36.



12 1 0 / 2 0 1 3 M O T O R J O U R N A L

Aus unseren
R e g i o n e n

Zentralpräsident.
Markus R. Bütler, Seerain 1,
CH-3053 Wiggiswil (Nat. 079 651 28 38),
E-Mail. zp@s-a-m.ch

Vizepräsident.
Philipp Kempf, E-Mail. p.kempf@s-a-m.ch

Ehrenpräsident.
Paul Bogni, 4052 Basel (Tel. 061 312 94 27)
und Bruno Siegenthaler, 8580 Amriswil
(Nat. 079 543 09 76)

Redaktion.
Gisela Hilfiker, Bachstr. 11, 5623 Boswil
(Tel./Fax 056 666 16 47, Nat. 079 679 48 52)
E-Mail. redaktion@s-a-m.ch

Zentralverwalter.
Stephan Kessler, Firststr. 15, 8835 Feusisberg
(Tel. 044 787 61 30, Fax 044 787 61 31)
E-Mail. info@s-a-m.ch

GPK-Präsident.
Kurt Stäheli, 8570 Weinfelden
(Tel. 071 620 46 11, Natel 079 421 65 71)
E-Mail. k.staeheli@s-a-m.ch

Schiedsgerichtspräsident.
Markus Hirt, 8412 Hünikon b. Neftenbach
(Tel. 052 315 26 63), E-Mail. m.hirt@s-a-m.ch

Sportkommission.
Sportpräsident.
Philipp Kempf, Ibergstr. 66, 8405 Winterthur
(Fax 052 233 92 31, Natel 079 343 76 68)
E-Mail. sport@s-a-m.ch

Vizepräsident
vakant

Kassier.
Stephan Kessler (Tel. G 044 787 61 18,
Fax 044 787 61 12, Natel 079 336 98 25)
E-Mail. s.kessler@s-a-m.ch

Sparten-Kommissare.
Motocross.
Martin Schläpfer (Tel. 071 311 54 18,
Fax 071 311 27 26, Natel 079 475 97 70)
E-Mail. m.schlaepfer@s-a-m.ch

Administration Motocross.
ursi Schläpfer, Bleriotweg 14, 9015 St. Gallen
(Tel. 071 311 54 18, Nat. 078 813 00 54,
Fax 071 311 27 26)
E-Mail. u.schlaepfer@s-a-m.ch

Freestyle.
Markus Humbel (Tel. P 044 269 70 81,
G 044 269 70 80, Fax 044 269 70 89, Natel
079 428 03 56), E-Mail. m.humbel@s-a-m.ch

Supermoto.
Roland Brotzge (Tel. 052 366 66 81, Natel
079 620 60 74), E-Mail. r. brotzge@s-a-m.ch

Administration Supermoto.
Andrea Brotzge, Elggstrasse 18, 8418 Schlatt
E-Mail. a.brotzge@s-a-m.ch
(Tel. 052 366 66 81)

Trial.
Elmar Fraefel (Tel. P 071 951 82 94, G 071
955 28 93, Fax 071 955 37 94, Natel 079
252 85 88), E-Mail. e.fraefel@s-a-m.ch

Felix Büeler (Tel. P 071 278 51 43,
G 058 280 48 63, Natel 076 456 25 16)
E-Mail. f.bueeler@s-a-m.ch

Geschicklichkeitsfahren.
Stephan Kessler, E-Mail. s.kessler@s-a-m.ch

IMBA-Leiter.
Nick Hildebrand (Tel. 055 246 42 24,
Natel 079 203 32 24),
E-Mail. n.hildebrand@s-a-m.ch

Elektr. Zeitmessung.
urs Bolliger, Grundgasse 5, 9500 Wil
(Tel. 071 911 54 69, Natel 079 663 79 60),
E-Mail. u.bolliger@s-a-m.ch

Materialverwalter
Roland Brotzge (Tel. 052 3666681, Natel 079
6206074), E-Mail. r.brotzge@s-a-m.ch

Mitgliederdaten können im Interesse
des Verbandes des SAM
für Werbezwecke verwendet werden.

Schweizerischer Auto- und Motorradfahrer-Verband
Zentralverwaltung und Rechnungswesen. Bürozeiten. Montag bis Freitag
Firststrasse 15 (ausgenommen Feiertage)
8835 Feusisberg 9.00 – 12.00 und 14.00 –17.00 uhr
Telefon 044 787 61 30, Fax 044 787 61 31
E-Mail. info@s-a-m.ch

Am Albis

Sali mitenand
Am Hock vom 28. September im Restau-
rant Rosengarten nahmen 5 Mitglieder
teil. Leider mussten sich 3 Mitglieder
für diesen Anlass entschuldigen. Die
Anwesenden entschieden sich, nicht zu
kegeln und einfach einen gemütlichen
Abend mit guten Gesprächen zu verbrin-
gen. Am 23. November findet wieder ein
Hock statt. Wir treffen uns ab 19.00 uhr
im Restaurant Kreuzstrasse in Obfelden.
Kommt bitte zahlreich nach Obfelden.
Für alle Sportinteressierten noch ein
wichtiger Hinweis. Wie im MOTOR JOuR-
NAL ersichtlich wurde die Meisterfeier
auf den 7. Dezember verschoben, der
Veranstaltungsort ist Grub SG. Wer Inte-
resse hat, meldet sich bei Heinz unter
079 437 76 86 oder heinz.ebnoether
@s-a-m-am-albis.ch. Neues, wie im-
mer, in der nächsten Ausgabe und auf
unserer Website www.s-a-m-am-albis.
ch. Zum Schluss wieder einmal etwas
zum Schmunzeln: Ein Autofahrer ist auf
der Autobahn unterwegs. Im Rückspie-
gel sieht er einen Motorradfahrer dicht
hinter sich. Nach einer Stunde wird es
dem Autofahrer zu bunt: «Jetzt überhol
schon!» Der Motorradfahrer antwortet:
«Geht nicht! Die Jacke ist in der Tür!»
Bis demnächst der Vorstand

Burgau

Liebe Clubmitglieder
Der Klausabend findet am Samstag, 30. No-
vember im Restaurant Obstgarten in Alters-
wil um 19.30 uhr statt. Wie jedes Jahr wird
uns Doris die Tische dekorieren mit Nüssli,
Mandarinli, Guetzli usw. Für den grossen
Hunger wird auch gesorgt. Dieses Jahr wer-
den auch einige Mitglieder von der Sektion
Wil dabei sein. Also, es lohnt sich auf jeden
Fall diesen Abend für den SAM zu reservie-
ren.
Bis dann eure Aktuarin

Degersheim

Salü mitenand
Ich liefere euch noch die nächsten Da-
ten: 16. November Eisstockschiessen vor
dem Rest. Mühlau 18.30 uhr; 7. Dezember
Klauskegeln Linde Bruggen 20.00 uhr Sepp;
14. Dezember vorweihnächtliche Vollmond-
wanderung Severin.
Es grüsst euch Hanspeter

Dübendorf

Liebe MCDler
unsere Ausfahrt zum Siblinger Randen über
Hallau war leider mit Nebelbänken gespickt,
so dass die Sonne sich nur mühsam zeigte.
Nach einem kleinen Spaziergang und an-
schliessendem vorzüglichem Mittagessen,
fuhren wir weiter zum Schloss Laufen am
Rheinfall. Es war wieder einmal ein Erleb-
nis, diesen rauschenden Wasserfall bei
goldigem Sonnenschein zu geniessen. und
jetzt unsere Metzgete, leider haben wir noch
kein Datum gefunden, wir wollen jedoch an
einem Freitag zu Mittag essen. Ich werde
euch telefonieren, wann und wo. Wünsche
allen noch einen schönen Herbst, vielleicht
Ferien, den Crösslern viel Spass und ver-
diente Ruhe. Vik

An der Hulftegg

Geschätzte Clubmitglieder
Zum 4. und letzten Jass- und Spielabend in
diesem Jahr laden wir euch ein am Sams-

tag, 9. November, 20.00 uhr ins Restaurant
Post in Dreien. Bekanntlich spielen wir ins-
gesamt 4 Jassrunden; für die Rangierung
zählen deren drei. Aber wer auch nur zwei-
mal mitjasst, erhält einen Preis. Wer allen-
falls ein interessantes Spiel hat, ist gebeten
dies mitzubringen. Voranzeige: Samstag,
14. Dezember Hauptversammlung im Pöstli.
Bis dahin grüsst Paul Böhi

Fritzli sagt zu Papa: «Wenn du mir 5 Fran-
ken gibst, sage ich dir, was der Briefträger
jeden Tag zu Mama sagt.» Papa gibt Fritzli
die 5 Franken und fragt: «Ja was sagt nun
der Briefträger zu Mama?» Fritzli: «Der Brief-
träger sagt immer: «Guten Tag Frau Mayer,
hier ist ihre Post.»

AMC Obersee Altendorf

Hallo zusammen
Der Sommer ist vorbei und der Chlaus
ist nicht mehr weit, daher treffen wir uns
zum Chlaushöck am 29. November 2013
um 19.00 uhr im Restaurant Buech an der
Buechstrasse 11, 8645 Jona. Bitte anmel-
den an E-Mail: meier.irma@gmx.ch oder per
SMS 079 669 42 21. Anmeldeschluss bis
am 25. November 2013 – dem Koch zuliebe.
Danke.
Gruss Jrma

Uster Sektion

USTER
SAM

Hoi mitenand
Der Sommer ist leider vorbei und der Herbst
schon in vollem Gang. Das heisst, der
uschter-Märt rückt näher. Die Einladung/
Anmeldung habt ihr schon bekommen. Wir
würden uns freuen, viele Anmeldungen von
euch zu erhalten. Wir geben der «SAM-
Beiz» mit einem neuen, frischen Konzept
noch eine Chance. Also meldet euch bei
mir (Silvia) oder Sandra Frank. Euer Einsatz
wird wie immer mit einem Event belohnt.
Auch der Fondue-Plausch steht noch im
Programm. Am 6. Dezember treffen wir uns
um 20.00 uhr im Alpenrösli in Wallikon. Auf
die Anmeldungen freut sich Willy. Wir vom
Vorstand wünschen euch noch einen schö-
nen Herbst!

Bis bald Silvia

MOTOR
J o u r n a l

Erscheinungsdaten
im Jahre 2013
In Klammern Redaktionsschluss

Nr. 11 11. Dezember (20.11.)
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MOTOR
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HERAUSGEBER. Schweizerischer Auto- und
Motorradfahrer-Verband SAM

ZENTRALPRÄSIDENT.
Markus R. Bütler, Seerain 1, CH-3053 Wiggiswil,
Nat. 079 651 28 38, E-Mail. zp@s-a-m.ch

ZENTRALVERWALTUNG. Stephan Kessler,
Firststr. 15, 8835 Feusisberg, Tel. 044 787 61 30,
Fax 044 787 61 31, E-Mail. info@s-a-m.ch

REDAKTION. Gisela Hilfiker, Bachstrasse 11,
5623 Boswil, Telefon/Fax 056 666 16 47,
Natel 079 679 48 52, E-Mail redaktion@s-a-m.ch

VERLAG/INSERATE. MOTOR JOuRNAL-Verlag,
Henzmannstrasse 20, 4800 Zofingen,
Telefon 062 745 94 76,
E-Mail. motorjournal@ztonline.ch

DRUCK. Zofinger Tagblatt AG,
Medien- und Printunternehmen
Henzmannstrasse 20, 4800 Zofingen,
Tel. 062 745 93 93, Fax 062 745 94 19

INSERTIONSPREIS.
Einspaltige Millimeterzeile 90 Rp.

INSERATENSCHLUSS.
Dienstag, 12 uhr, Vorwoche

DRUCKAUFLAGE. 6600 Exemplare

Mitgliederdaten können im Interesse des Verbandes
SAM für Werbezwecke verwendet werden.

Unsere Internet-Homepage
mit der Adresse www.s-a-m.ch

www.facebook.com/SAMSchweiz
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Eine Dienstleistung des
Aufgepasst, liebe SAM-Mitglieder!

Als SAM-Mitglied können Sie gratis in der Verbandszeitschrift MOTOR JOURNAL
ein Kleininserat aufgeben. Füllen Sie den unten stehenden Talon aus, mit allem,
was Sie rund um Auto und Motorrad zu verkaufen wünschen.

Für die Veröffentlichung verwenden wir nur Ihre Telefonnummer, nicht Ihre
Adresse!

Bitte ausschneiden und einsenden an:
MOTOR JOURNAL-Verlag, Henzmannstrasse 20, 4800 Zofingen

Ich möchte mein Inserat einmal im SAM-Shop erscheinen lassen.

Name

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

Text

Telefon

Speer Weesen Glarnerland

Hoi miteinander
Herzlichen Dank allen, die sich die Zeit ge-
nommen haben und am Vorführabend der
Firma Rudh in die Krone gekommen sind. Es
war harzig die 10 Paare zu finden. Edi hat
sich sehr ins Zeug gelegt. Es ist ja einfacher
2, 3 Stunden zu sitzen, als mehrere Stunden
im Zelt zu arbeiten! Die nächste Gelegenheit,
den Verein zu unterstützen, ist am Samstag,
21. Dezember 2013 am Thomas-Markt in
Weesen. Wäre schön auch Leute zu treffen
von Walenstadt! Kommt vorbei, hat genug
zum Trinken…. Die HV ist am Samstag,
25. Januar 2014. Einladung folgt. Bis dann,
habt eine gute Zeit. Lydia

AMC Wil

Liebe Clubmitglieder
Wie bereits in der letzten Zeitung erwähnt,
findet dieses Jahr der Klaushöck mit der
Sektion Burgau Flawil-Alterswil statt. Bru-
no konnte mit dem Organisator Kontakte
knüpfen und ist erfreut, gemeinsam einen
Klausabend zu verbringen. Der Anlass findet
am 30. November im Restaurant Obstgar-
ten statt, beginn ist ab 19.30 uhr. Wir von
der Sektion Wil besammeln uns um 19.00
uhr beim Derendinger, beim McDonald’s
rechts zirka 100m links. Nun, wie finde ich
das Restaurant Obstgarten, wir fahren zum
Zentrum Flawil, dann Richtung Degersheim
nach Ortsende Flawil, zirka 800 m Weg-
weiser Richtung Städeli Langenetschwil,
nach zirka 800 m Restaurant Obstgarten.
Sind Fragen, gibt Bruno Auskunft (078 627
23 78), es wird bestimmt ein gemütlicher
Abend werden. Die Metzgete war wieder gut
besucht, vom Preisaufschlag habe ich leider
nichts gewusst, möchte mich entschuldigen.
Die Reichhaltigkeit und die Auswahl war be-
stimmt zufriedenstellend. Ich möchte mich
bei allen bedanken, die einen Anlass besu-
chen. Voranzeige. Hauptversammlung findet
am 29. März 2014 statt.
Mit kameradschaftlichem Gruss Konj

Wohlen

Liebe Clubmitglieder
Heute (beim Schreiben dieser Zeilen) ist
Halloween und ich hoffe euch lassen die

Geister in Ruhe :-) Jedenfalls findet morgen
Abend unser Fondue-Clubhöck statt, und ich
bin sicher, die Beteiligung wird wie immer
gross sein. Ebenfalls hat beim Erscheinen
dieses MOTOR JOuRNALS bereits unsere GV
stattgefunden. Am Samstag, 14. Dezember,
treffen wir uns auf dem Clubgelände zur
Waldweihnacht, auch da hoffe ich auf vie-
le Teilnehmer! Am Samstag, den 4. Januar,
werden wir kegeln, und am Samstag/Sonn-
tag, den 11./12. Januar, fahren wir miteinan-
der ins Schneeweekend. Ich freue mich auf
die Aktivitäten und bitte euch, die Termine
vorzumerken. Achtung, wegen des Kegelns
findet im Januar kein Clubhöck statt.
Bis bald! Eure Sportpräsidentin Gisela

MCW Winterthur

Liebe Clubmitglieder
Am Samstag, 23. November findet unsere
Chlausfeier statt. Wir sind ab 18.00 uhr im
Schützenhaus in Ellikon. unkosten-Beitrag
wie immer CHF 10.00 pro Person. Anmel-
dungen sind erforderlich und werden bis
am 17. November entgegengenommen,
spätere Anmeldungen werden nicht mehr
berücksichtigt. Telefonische Anfragen an
Tel.052 337 18 41oder über unsere Inter-
netseite. Solltet ihr Fragen haben oder sonst
was nachsehen wollen, so könnt ihr unsere
Homepage besuchen unter: http://mc-win-
terthur.ch Bis bald, eure Spoko

Moni,Bruno und Urs

Unsere Internet-Homepage mit der Adresse www.s-a-m.ch
www.facebook.com/SAMSchweiz

Mit den
Mitteilungen
in den
Sektionsnach-
richten
sind auch deine
Mitglieder
informiert!
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Sicher mit dem richtigen Partner.

Autos und Motorräder haben ihre eigene Faszination – und damit
eine riesige Fangemeinde. Als Mitglied des Schweizerischen Auto- und
Motorradfahrerverbandes (SAM) profitieren Sie von exklusiven Sonder-
konditionen – ob bei der Motorfahrzeugversicherung, bei der Hausrat-
und Privathaftpflichtversicherung oder bei der privaten Unfall- und
Krankenzusatzversicherung.
Die Allianz Suisse bietet massgeschneiderte Versicherungsleis-
tungen zu attraktiven Konditionen. Das zahlt sich schnell aus.

Als Kunde in der Pole-Position.

Darüber hinaus sind Sie bei der Allianz Suisse als Kunde in der «Pole-
Position»: Individuelle Beratung, unkomplizierte Prozesse und im
Schadenfall eine schnelle Abwicklung. Laut Umfragen gehört die Allianz

Beratung oder Offerte?
verguenstigungen@allianz-suisse.ch,
Tel. 058 358 50 50 oder wenden Sie sich
an Ihren Berater (www.allianz-suisse.ch).

Suisse zu den Versicherungsunternehmen mit der höchsten Kunden-
orientierung. Unser Anspruch ist ganz einfach: Wir wollen bei unseren
Kunden die Nr.1 sein. Gerade wenn mal etwas Unvorhergesehenes
passiert, ist es beruhigend, einen flexiblen und kompetenten Partner an
seiner Seite zu haben.

Immer auf der Höhe.

Die Allianz Suisse engagiert sich aber auch für Ihre Sicherheit. Jährlich
organisieren wir an 35 Kurstagen professionell geführte Fahrsicher-
heitstrainings für Motorradbegeisterte. Anfänger oder Fortgeschrittene
lernen ihre Maschine sicher zu beherrschen, die ideale Sitzposition zu
finden oder auf Asphalt optimal zu bremsen. Mit diesem Fahrwissen
sind Sie immer auf der Höhe.

JAHRESRANGLISTEN 2013

Jahresmeisterschaft 2013 Mofa-Cup
Kategorie schlitzgesteuert
bis 70 ccm:
1. Botzenhardt Michael 325; 2. Helfer Glen
274; 3. Morina Mario 188; 4. Aerni Kym
124; 5. Baumann Pascal 88; 6. Bernet
Toni 40

Kategorie membrangesteuert
bis 70 ccm:
1. Wapf Simon 279; 2. Aregger Michel
275; 3. Graf Marco 271; 4. Blaser Domi-
nik 236; 5. Aregger Pierre 232; 6. Blunier
Marc 182; 7. Ackermann Remo 168;
8. Züllig Christoph 132; 9.Ackermann Jan
128; 10. Löffel Armin 106; 11. Säges-
ser Sandro 88; 12. Hollenstein Elias 78;
13. Reust Daniel 78.

Kategorie bis 75 ccm:
1. Schafer Romano 304; 2. Odermatt
Pirmin 273; 3. Tinner Patric 234; 4. Wern-
li Daniel 228; 5. Schenker Jörg 193;

6. Baumann Tedy 191; 7. Gerber Stefan
155; 8. Riediker Michael 155; 9. Reichen
Julien 123; 10. Senn Mario 113; 11. Sas-
se Simon 108; 12. Wermelinger Stefan
104; 13. Gerber Melanie 95; 14. Gaut-
schi Michael 87; 15. Meister Florian 68;
16. Keller Jojo 9.

Kategorie Open bis 100 ccm:
1. Bigler Joel 243; 2. Valerio Mauro 214;
3. Lüthi Michael 199; 4. Buchser Kenny
191; 5. Valerio Leonardo 168; 6. Aregger
James 42.

Kategorie Supermofa M1:
1. Rohrer Dominik 305; 2. Durrer Alex
285; 3. Barmettler Martin 215; 4. Fuchs
Marco 184; 5. Fuchs Christoph 174; 6.
Walter Traber 30.

Kategorie Supermofa M2:
1. Abächerli Marco 50. n
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JAHRESRANGLISTEN 2013

Jahresmeisterschaft 2013 Motocross
Kategorie Junioren Open:
1. De Magalhaes Oliveira Carlos, Lyss,
Kawasaki 450, Swissperformance, 455;
2. Hanika David, Gunningen, Suzuki
250, Swissperformance, 348; 3. Sträss-
le Adrian, Schachen, Nef Racing Honda
250, Swissperformance, 339; 4. Kläger
Manuel, Lütisburg Station, Suzuki 250,
Neckertal, 315; 5. Messmer Marco, Au,
KTM 250, Altstätten, 286; 6. Koch Fabi-
an,Wernetshausen, KMS KTM 250, uster,
230; 7. Gantner Markus, Brittern, Suzuki
250, Racing Gang, 227; 8. Buschor Ralf,
Fehraltorf, KTM 250, Swissperformance,
227; 9. Moser Pascal, Seuzach, Suzuki
250, Andelfingen, 199; 10. Raschle Ya-
nick, Bächli-Hemberg, Destimoto KTM
250, Neckertal, 181; 11. Bieri Pascal,
Fischbach, KTM 250, MSC Seerücken,
167; 12. Hafner Patrik, Böckten, Kawa-
saki 250, Ederswiler, 167; 13. Steiger
Raphael, Neftenbach, KTM 250, MCM
Neftenbach, 152; 14. Rentsch Flavio,
Allschwil, Rentsch Racing KTM 450,
Ederswiler, 130; 15. Moser Marino, Dorf,
KTM 350, Andelfingen, 129; 16. Mühle
Manuel, Neftenbach, Suzuki 250, MCM
Neftenbach, 100; 17. Heinen Bernhard,
Fehraltorf, KTM 250, Swissperformance,
91; 18. Teixeira Antonio, Wetzikon, KMS
KTM 350, Swissperformance, 78; 19.
Schuppisser Patrick, Hagenbuch, KTM
250, Wila, 76; 20. Echle Sandro, Rüfe-
nach, Suzuki 450, MC Hot Gum, 67; 21.
Bührer Roland, Hofen, Suzuki 450,Andel-
fingen, 49; 22. Rhyner Bruno, Oberhel-
fenschwil, KTM 250, Neckertal, 49; 23.
Würmli Jonas, Basel, KTM 350, Eders-
wiler, 44; 24. Kunz Fabian, Henau, Zwei-
Rad-Sport Kawasaki 36, Wila, 38; 25.
Benz Sascha, Schlatt, Inside Motocross
KTM 250, Andelfingen, 33; 26. Mächler
Martin, Mogelsberg, Destimoto KTM 350,
Neckertal, 33; 27. Koch Ramon, Wernets-
hausen, KMS KTM 125, uster, 32; 28.
Kuster Claudio, Speicher, Honda 250, St.
Gallen, 26; 29. Nater Marcel, Märstetten,
Kawasaki 250, 26; 30. Zbinden Samuel,
Lengnau, Kawasaki 250, Randen, 24; 31.
Relvas Helder, Zürich, Suzuki 450, Swiss-
performance, 17; 32. Leeger Benjamin,
Windlach, Honda 250, Reiku Wintertur,
15; 33. Vetsch Benjamin, Necker, Kawa-
saki 250, Neckertal, 12; 34. Koch Rapha-
el, Bassersdorf, Yamaha 250, Andelfin-
gen, 12; 35. Barreira Oscar, Zürich, KTM
250, Swissperformance, 12; 36. Sommer
Manuel, Weisslingen, Honda 250, Reiku
Wintertur, 11; 37. Strässle Marc, Gun-
tershausen, Eberle Honda 250, Andel-

fingen, 6; 38. Wirth Raphael, Au, Yamaha
250, St. Gallen, 5; 39. Imoberdorf Pascal,
Montlingen, Kawasaki 250, Altstätten, 4;
40. Braunwalder Yves, Kirchberg, Suzu-
ki 250, Batzenheid, 3; 41. Braunwalder
Sven, Kirchberg, Suzuki 125, Swissper-
formance, 2; 42. Beyeler Reijo, Oberwil
b. Büren, Suzuki 250, Racing Gang, 2;
43. Tanner Patrick, Bäretswil, KTM 250,
Mittelland, 1; 44. Brandenberger Tino,
Flaach, Suzuki 250, Andelfingen, 0; 45.
Niederhäuser Ramon, Zuzwil, Yama-
ha 250, St. Gallen, 0; 46. Manser Beni,
Weissbad, KTM 250, Neckertal, 0; 47.

Hofstädter Sandro, Eschenbach, Yamaha
250, Eschenbach, 0; 48.Almeida Ricardo,
Küssnacht, Kawasaki 250, MC Wohlen, 0;
49. Eigenmann Mirco, 0; 50. Mollet Oliver,
unterramsern, KTM 250, Sumo4fun, 0;
51. Hofstetter Andreas, Bissegg, Kawa-
saki 250, Swissperformance, 0; 52. Mei-
er Konstantin, Büttikon, Honda 250, MC
Wohlen, 0; 53. Ramsauer Jan, Hoffeld,
Suzuki 250, 0; 54. Frei Roger, Oberuz-
wil, KTM 250, Swissperformance, 0; 55.
Mettler Hausi, Necker, Kawasaki 449,
Neckertal, 0; 56. Fischbacher Philipp,
St. Peterzell, KTM 350, Neckertal, 0; 57.
Bieri Michael, Raperswilen, Honda 250,
Swissperformance, 0; 58. Rohrer Rohrer,
0; 59. Landert Kim, Gachnang,TM Racing
250, Wila, 0; 60. Akeret David; Jonsch-
wil, A Team Honda 250, Gossau, 0; 61.
Stäuble Philipp, Märwil, Suzuki 250, MSC
Seerücken, 0; 62. Ribeiro Victor, Rüm-
lang, Suzuki 250, Swissperformance, 0;
63. Bachmann Nico, Bertschikon, Suzuki
250, Wila, 0; 64. Faust Manuel, Wetzikon,
Küng Yamaha 125, uster, 0; 65. Pfister Si-
mon,Tuggen, Kawasaki 250, Cross-Team
Rothenturm, 0; 66. List Andreas, Eschen-
bach, Yamaha 250, Eschenbach, 0.

Kategorie Ladies:
1. Haag Angela, Muri, Yamaha 250, Will,
373; 2. Sturzenegger Anita, Weiach,
Husqvarna 250, Andelfingen, 370; 3.
Schwitz Ramona, Murten, Kawasaki 250,
MC-Team Hasle-Rüegsau, 329; 4. Zünd
Katja, Kriessern, Yamaha 144, Altstätten,
319; 5. Rüedi Michelle, Beggingen, KTM
125, Schaffhausen, 266; 6. Zünd Nina,
Kriessern, Yamaha 144, Altstätten, 265;
7. Keller Sandra, Schlatt, FOX KTM 85,
Wila, 254; 8. Hartung Raphaela, Dietlikon,
Kawasaki 250, MC Kemmental, 243; 9.
Zünd Michelle, Kriessern, Yamaha 144,

Altstätten, 199; 10. Hauser Nathalie, Gos-
sau, Honda 250, Bischofszell, 179; 11.
Zachmann Tyra, Diessenhofen, Suzuki 85,
Andelfingen, 162; 12. Zachmann Joyce,
Diessenhofen, Suzuki 85, Andelfingen,
151; 13. Frei Jennifer, Oberiberg, KTM
125, Cross-Team Rothenturm, 114; 14.
Balzer Monika, Schiers, Team Grischun
KTM 250, Mittelland, 83; 15. Morf Vanes-
sa, Rümlang, Kawasaki 250, Andelfingen,
80; 16. Lehmann Janina, St. Georgen,
KTM 250, Swissperformance, 77; 17.
Keller Nadine, Zihlschlacht, Yamaha 125,
Bischofszell, 74; 18. Pillet Florence, Biel,
KTM 250, Swissperformance, 0.

Kategorie Master X1:
1. Erne Christof, Allensbach, Kawasaki
450, Andelfingen, 329; 2. Haller Kevin,
Sempach, Zachmann Suzuki 450, Moto-
cross-C. Zetzwil, 277; 3. Baumann Simon,
Sitterdorf, KTM 450, 250; 4. Vogelsang
Reto, Bünzen, Yamaha 450, Motocross-C.
Zetzwil, 231; 5. Morand Tony, Günsberg,
KMS KTM 450, Mittelland, 211; 6. Rüeger
Stefan, Trüllikon, Eberle Honda 450, An-
delfingen, 202; 7. Huser Daniel, Russikon,
KTM 450, Mittelland, 200; 8. Fleischmann

Marco, Altendorf, Zachmann Suzuki 450,
Obersee Altendorf, 194; 9.Trachsel Jonas,
uster, Yamaha 450, uster, 174; 10. Mügg-
ler Raphael, Wittenbach, Honda 450, Bi-
schofszell, 158; 11. Fleischmann Patrick,
Altendorf, Zachmann Suzuki 450,Obersee
Altendorf, 155; 12. Müller Pascal, Kappel
a.A, Kawasaki 450, Cham, 146; 13. Hub-
lard Fabian, Mönchaltorf, KTM 450, uster,
131; 14. Zürrer Sandro, Rickenbach, Mo-
toshop Honda 450, Andelfingen, 113; 15.
Kern Mario, Dübendorf, Honda 450, Reiku
Wintertur, 112; 16. Gonseth Kevin, Mou-
tier, Suzuki 450, Andelfingen, 107; 17.
Künzle Reto, Siggenthal-Station, Yamaha
450, MC-Team Hasle-Rüegsau, 92;18.
Müggler Christian, Wittenbach, Honda
450, Bischofszell, 85; 19. Hofmann Fa-
bian, Flawil, Kawasaki 450, Wila, 76; 20.
Schafer Alain, 72; 21. Schneider Wayne,
Lustenau, Kawasaki 450, MC Kemmental,
70; 22. Tschümperlin Kevin, Hinwil, Keller
Yamaha 450, Wila, 43; 23. Schaffter Kim,
Court, Hostettler Yamaha 450, Ederswiler,
40; 24. Egger Martin, 40; 25. Keller Ruedi,
unteriberg, KTM 250, Obersee Altendorf,
35; 26. Pfäffli Sandro, Buchs, Yamaha
450, Altstätten, 34; 27. Meyer Pascal,
Bünzen, Yamaha 250, MC Wohlen, 32;
28. Brunnmayr Alexander, Hörbranz, KTM
250, Altstätten, 28; 29. Ramsauer Simon,
Schlatt, Suzuki 450, Neckertal, 27; 30.
Scherrer Daniel, Alten, urs Eberle Honda
450, Andelfingen, 20; 31. Gerber Simon,
Frauenkappelen, KTM 350, MC-Team
Hasle-Rüegsau, 16; 32. Kern Rico, Dü-
bendorf, Honda 450, Reiku Wintertur, 13;
33. Blatter Patrick, Burgdorf, Honda 450,
MC-Team Hasle-Rüegsau, 13; 34. Probst
Basil, Baden, DP Treuhand Honda 450, MC
Hot Gum, 5; 35. Mörgeli Marcel,Aesch, ul-
rich KTM 350, MC Wohlen, 0.

Kategorie Master MX2:
1. Baumgartner Andy, Romanshorn, Hos-
tettler Yamaha 250, AMCO Oberth., 226;
2. Bruggmann Luca, Balzers, KTM 250,
Sarganserland, 217; 3. Meyer Pascal,
Bünzen, Yamaha 250, MC Wohlen, 191;
4. Scheiwiller Cyrill, Ebikon, Keller Yamaha
250, Neckertal, 188; 5. Betschart Franco,
Hittnau, KTM 250, Wila, 158; 6. Walther
Patrick, Auw, Yamaha 250, Cham, 141;
7. Höltschi Manuel, Oberentfelden, Yama-
ha 250, MC Wohlen, 139; 8. Graf Timo,
Reinach, Yamaha 250, MC Wohlen, 138;
9. Sandmeier Joel, Fahrwangen, Yama-
ha 250, MC Wohlen, 135; 10. Bratschi
Tim, Seedorf, KTM 250, Cham, 132; 11.
Scheiwiller Adrian, ulisbach, Destimoto
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KTM 250, Neckertal, 130; 12. Steiger An-
dreas, Schlatt, Suzuki 250, Wila, 117; 13.
Furlato Yves, Amlikon-Bissegg, KTM 250,
114; 14. Scheiwiller Roman, ulisbach,
Destimoto KTM 250, Neckertal, 102; 15.
Zander Marcel, Oberglatt, Kawasaki 250,
Reiku Wintertur, 102; 16. Weilenmann
Fabian, Stachen / TL, Kalberer KTM 250,
92; 17. Mattle Dominik, Oberriet, Yamaha
250, Altstätten, 88; 18. Morand Randy,
Oensingen, KTM 250, Mittelland, 77; 19.
Tellenbach Fabian, Büttikon / TL, Yamaha
250, 75; 20. Steiner Raymond, Volketswil,
250, uster, 72; 21. Moser Yves, Henggart,
Suzuki 250, Andelfingen, 71; 22. Koch
Sandro, Hinwil, Suzuki 250, uster, 67; 23.
Hanika Robin, Gunningen, Suzuki 250,
Swissperformance, 63; 24. Schoch David,
Dinhard, Eberle Honda 250, Andelfingen,
58; 25. Suter Levi,Turbenthal, Suzuki 250,
Wila, 51; 26. Buchmann Roman, Flaach,
Yamaha 250, 35; 27. Graf Kim, Rei-
nach, Yamaha 250, MC Wohlen, 26; 28.
Brunnmayr Alexander, Hörbranz, KTM
250, Altstätten, 14; 29. Burri Daniel, Neu-
heim, MCS KTM 250, MCM Neftenbach,
11; 30. Bottesi Robby, Birmensdorf, Hon-
da 250, Swissperformance, 8; 31. Tellen-
bach Patrick, Büttikon, Yamaha 250, MC
Wohlen, 7; 32. Scheiben Robin, Bürglen,
Kawasaki 250, MC Kemmental, 0.

Kategorie Nachwuchs:
1. Glunk Noa, Gais, KTM 150, Burgau,
418; 2. Meile Ramon, Kriessern, Yama-
ha 144, Altstätten, 416; 3. Glunk Flurin,
Gais, KTM 150, Burgau, 396; 4. Büchel
Luca, Rüthi, Yamaha 125, Altstätten, 305;
5. Seiler Nico, Lütisburg, Suzuki 125, MC
Kemmental, 250; 6. Hauser Duane, Donz-
hausen, KTM 125, MC Kemmental, 230;
7. Studerus Joel, Waldkirch, Yamaha 125,
Burgau, 228; 8. Keller Ramon Elias, Trut-
tikon, Zachmann Suzuki 125, Andelfin-
gen, 226; 9. Brenner Marco, Tägerwilen,
KTM 125, Burgau, 220; 10. Zellweger
Sascha, Riedt b. Erlen, Kawasaki 125,
AMCO Oberth., 216; 11. Ramp Dario,
Waltenschwil, KTM 150, MC Wohlen, 214;
12. Kuhn Manuel, Dörflingen, Kawasaki
125, Andelfingen, 214; 13. Schäfer Yves,
Schlatt, Kalberer KTM 125, Wila, 173; 14.
Egger Simon, Stachen, Yamaha 144, MC
Kemmental, 147; 15. Price Ryan, Beggin-
gen, Suzuki 125, Randen, 124; 16. Kolb
Marvin, Rüthi, Yamaha 125, Altstätten,
118; 17. Frei Dario, Wila, KTM 125, Wila,
113; 18. Bisig Lukas, Jona, Dirtriders KTM
150, Obersee Altendorf, 84; 19. Zablonier
Pablo, Rickenbach, Suzuki 85, Will, 70;
20. Renz Sebastian, Tuttlingen, Suzuki
125, MCM Neftenbach, 66; 21. Gloor Lo-
ris, Balterswil, Honda 125, Hinterthurgau,
55; 22. Geiger Silvio, Gutenswil / TL, 40;
23. Steiner Pascal,Walchwil,Yamaha 144,
Andelfingen, 26; 24. Price Dylan, Beggin-

gen, Suzuki 85, Randen, 24; 25. Zellwe-
ger Pascal, Riet b. Erlen, Kawasaki 125,
AMCO Oberth., 10; 26. Scherrer Sandro,
Roggwil, KTM 150, St. Gallen, 9; 27. Stei-
ger Nicolas, Neftenbach, KTM 85, MCM
Neftenbach, 7; 28. Renz Carsten, Tuttlin-

gen, Suzuki 85, MCM Neftenbach, 7; 29.
Schnyder Dominik, Maseltrangen, Honda
150, Obersee Altendorf, 5; 30. Lüönd Kim,
Neunkirch / TL, KTM 85, 5; 31. Steffen
Dionys, Russikon, KTM 85, Wila, 1; 32.
Vetsch Sandro, Saland, KTM 125, Wila, 0;
33. Wirth Luca, Au, Yamaha 85, St. Gallen,
0; 34. Kerschberger Levin, 0; 35. Zollet
Rico, 0.

Kategorie National MX1:
1. Nascimento Oliveira Tiago Miguel, Zü-
rich, Suzuki 250, uster, 431; 2. Gautschi
Christoph, Reiden, Yamaha 290, Andel-

fingen, 303; 3. Götzl Randy, Mogelsberg,
Kawasaki 450, Neckertal, 270; 4. Wei-
lenmann Mike, Riet, Yamaha 450, Andel-
fingen, 265; 5. Echle Michael, Rüfenach,
Suzuki 450, MC Hot Gum, 259; 6. Wanner
Reto, Beggingen, KTM 350, Andelfingen,
211; 7. Meyer Christian, uezwil, Linder
RacingTM 450,MCWohlen,203; 8.Elliker
Philipp, Rümlang, Kawasaki 250, Simm-
ental, 198; 9. Sprenger Michael, Martha-

len, Hühnerstall Honda 450, Lauchetal-
Lommis, 192; 10. Mörgeli Marcel, Aesch,
ulrich KTM 350, MC Wohlen, 191; 11.
Camenisch Kevin, Felsberg, Yamaha 450,
St. Gallen, 149; 12. Brunner Markus, Muri,
Yamaha 450, Cham, 132; 13. Kaufmann

Patrick, Suhr, Zachmann Suzuki 450, MC
Wohlen, 115; 14. Pavioni Oliver, Otelfin-
gen, Backyard Yamaha 450, Simmental,
107; 15. Hasler Mathias, Lostorf, TM 450,
Swissperformance, 103; 16. Bachmann
Patrik, Metzerlen, Honda 450, Ederswiler,
84; 17. Keller Fridolin, Tuggen, KTM 300,
Obersee Altendorf, 81; 18. Staub Roger,
Mönchaltorf, Suzuki 450, uster, 81; 19.
Suter Patrick, Densbüren, Yamaha 250,
Swissperformance, 78; 20. Herzog Mario,
Homburg, KMS KTM 350, MC Kemmental,
51; 21, Fröhlich Manuel, Niederhasli, Ka-
wasaki 250, Reiku Wintertur, 49; 22. Aebli

Stefan, Schönenberg, Reitstahl Kawasaki
450, Cross-Team Rothenturm, 49; 23.
Herzog Manuel, Homburg, KTM 350, MC
Kemmental, 46; 24. Altorfer Marco, Wild-
berg, Kawasaki 250, Reiku Wintertur, 43;
25. Dreier David, Marthalen, Inside Moto-
cross KTM 450,Andelfingen, 43; 26. Kälin
Benno, Einsiedeln, KTM 250, Cross-Team
Rothenturm, 38; 27. Schiffmann Daniel,
Pfyn, KMS KTM 350, MC Kemmental,

28; 28. Pfister Reto, Winznau, Linder TM
530, MC Wohlen, 22; 29. Kolb Ralf, Lan-
zenneunforn, KTM 450, MC Kemmental,
22; 30. Pavioni Marco, Dielsdorf, Backy-
ard Kawasaki 250, Simmental, 17; 31.
Fischer Daniel, Dorf, Suzuki 450, Andel-
fingen, 16; 32. Blumenthal Romeo, Vella,
KTM 350, MX Surselva, 15; 33. Vassella
Manuel, Schönenberg, Obersee Center
Honda 250, Cross-Team Rothenturm,
13; 34. Wirth Andreas, Au, Yamaha 450,
St. Gallen, 13; 35. Keller Thomas, Nieder-
wil, Yamaha 450, 12; 36. Huber Samuel,
Lengnau, Suzuki 250, Reiku Wintertur, 10;
37. Meier Hansjürg, Jenaz, Linder TM 300,
St. Gallen, 10; 38 Koller Kevin, Rümlang,
KK - KTM 250, Reiku Wintertur, 9; 39.
Leuenberger Jörg, Kollbrunn, Suzuki 250,
Wila, 7; 40. Schoch Patrik, Amriswil, KTM
350, St. Gallen, 5; 41. Maurer Yves, Zürich,
Backyard Racing 250, Winterthur, 4; 42.
Meierhans Kevin, Dorf, Honda 450,Andel-
fingen, 2; 43. Kuster Markus, Diepoldsau,
KTM 450, Altstätten, 1; 44. Widmer Raffa-
el, Maischhausen, Suzuki 250,Wila, 0; 45.
Roman Röschi, 0; 46. Knöpfel Thomas,
Ganterschwil, KTM 350, Altstätten, 0; 47.
Birchler Andi, Bennau, KTM 350, Cross-
Team Rothenturm, 0; 48. Hauer Matthias,
Rüti, KTM 250, uster, 0; 49. Hehli Armin, 0;
50. Greutmann Willy, Pfäffikon, Dirtriders
KMS KTM 350, Cross-Team Rothenturm,
0; 51. Castro Armando, Zürich, Honda
250, Swissperformance, 0; 52. Popp Nico,
Horriwil, Suzuki 250, MC-Team Hasle-
Rüegsau, 0; 53. Stadelmann Roger, Jenaz,
Kawasaki 450, Swissperformance, 0; 54.
Kreienbühl Daniel, urdorf, Kawasaki 450,
Swissperformance, 0; 55. Schönbächler
Daniel, Willerzell, KTM 250, Cross-Team
Rothenturm, 0; 56. Soller Dino, Amriswil,
Honda 450, AMCO Oberth., 0.

Kategorie National MX2:
1. Ierace Martino, Morbio Inferiore, KTM
125, Swissperformance, 409; 2. Sollber-
ger Adrian, Turbenthal, KTM 250, Wila,
334; 3. Steiger Marcel, Seuzach, Honda
250, Wila, 301; 4. Plüss Vincent, Teuf-
enthal, KTM 250, MC Wohlen, 254; 5. Nef
Ruedi, Dicken, Kawasaki 250, Altstätten,
241; 6. Schäfer Nico, Schlatt, Kalberer
KTM 250, Wila, 202; 7. Hess Carlo, Ba-
chenbülach, Suzuki 250, Reiku Wintertur,
190; 8. Keller Silvio, Bächli-Hemberg,
Nef Honda 250, Neckertal, 165; 9. Burri
Daniel, Neuheim, MCS KTM 250, MCM
Neftenbach, 161; 10. Irniger Joël, Baldin-
gen, AF Honda 125, MC Wohlen, 157; 11.
Oberholzer Philip, Dietfurt, Yamaha 250,
Will, 123; 12. Marti Sandro, Guntershau-
sen, Kawasaki 250, Wila, 117; 13. Schmi-
diger Lukas, Schachen, Kawasaki 250,
Cham, 110; 14. Schoch Rolf, Berg am
Irchel, Suzuki 250, Andelfingen, 110; 15.
Weber Luca, Bichelsee, KTM 125, Wila,
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100; 16. Schäfer Michael, Schlatt, Kawa-
saki 250, Wila, 98; 17. Schaller Sandro,
Härkingen, RWS Suzuki 250, MC-Team
Hasle-Rüegsau, 88; 18. Zesiger Marco,
Wolfhausen, Yamaha 250, MCM Neften-
bach, 80; 19. Kubny Beni, Zürich, Honda
250, Reiku Wintertur, 76; 20. Stillhart Yan-
nic, Ettenhausen, Kawasaki 250, Reiku
Wintertur, 72; 21. Huber Manuel, Zürich,
Huber Racing KTM 250, Reiku Wintertur,
67; 22. Schellenbaum Michael, Thundorf,
Kawasaki 250, Will, 57; 23. Leupi Marcel,
Obstalden, Laimbacher KTM 250, Swiss-
performance, 52; 24. Tremonti Swen,
Gossau, KTM 125, Reiku Wintertur, 51;
25. Looser Carlo, Würenlingen, Kawasaki
250, MC Hot Gum, 44; 26. Staub Domi-
nic, Ganterschwil, Suzuki 250, Neckertal,
41; 27. Kappeler Alain, Turbenthal, KTM
250, Wila, 38; 28. Betschart Dominik,
Wila / TL, Honda 250, 37; 29. Hämmerle
Dennis, Lustenau, KTM 250, Altstätten,
34; 30. Oberholzer Ralf, Dietfurt, Yama-
ha 250, Will, 31; 31. Baumann Ernst, Fi-
schingen, Yamaha 250, Will, 30; 32. Biasi
Stephan, uster, Suzuki 250, uster, 26;
33. Graf Swen, Bäretswil, KMS KTM 250,
Swissperformance, 17; 34. Kubny Willi,
Zürich, Honda 250, Reiku Wintertur, 16;
35. STEPAN NICO, 14; 36. Probst Mathi-
as, Villigen, DP Treuhand Honda 250, MC
Hot Gum, 10; 37. Ender Matthias, Götzis,
Kawasaki 249, Altstätten, 9; 38. Büsser
Remo, Wolfhausen, Yamaha 250, uster,
7; 39. Herger Silvio, Vogt, Kawasaki 250,
Wila, 3; 40. Scherrer Stefan, Alten, Honda
250,Andelfingen, 2; 41. Stucki Nino,Wolf-
hausen, KMS KTM 250, Rapperswil, 2; 42.
Egger Marco, Stachen, Yamaha 250, MC
Kemmental, 1; 43. Keller Remo, Zürich,
Backyard Kawasaki 250, Simmental, 1;
44. Zimmerli Andreas, Büsserach, KTM
250, Ederswiler, 0; 45. Birrer Simon, Kal-
tenbach, Suzuki 250, Andelfingen, 0; 46.
Wordragen van Nicky, 0; 47. Kaiserauer
Jean Philippe, Brütten, Eberle Honda 250,
Andelfingen, 0; 48. Burri Andy, Neuheim,
MCS KTM 250, MCM Neftenbach, 0; 49.
Zürcher Mike, Hauptikon, Keller Yamaha
250, Am Albis, 0; 50. Weber Simon, Gu-
tenswil, Suzuki 250, uster, 0; 51. Fröhlich
Manuel, Niederhasli, Kawasaki 250, Rei-
ku Wintertur, 0; 52. Pascariello Andreas,
Oberglatt, KaPa Racing KTM 350, Andel-
fingen, 0; 53. Scherrer Ramon, Roggwil,
KTM 250, St. Gallen, 0; 54. Müller Kai, 0;
55. Gritsch Sebastian, Hard, KTM 250,Alt-
stätten, 0; 56. Roschi Roman, Brüttisellen,
KTM 250, Dübendorf, 0; 57. Fink Martin,
Doren, KTM 250, Swissperformance, 0.

Kategorie Quad:
1. Cruz Marcelo, Langenthal, Suzuki
450, Swissperformance, 343; 2. Tanner
Philipp, Merishausen, Fuelcustoms LTR
450, Andelfingen, 320; 3. Lyner Marco,

Räterschen, Kawasaki 450, Andelfin-
gen, 291; 4. Egli Daniel, Pfäffikon, KTM
478, uster, 224; 5. Rüdisser Mathias,
Nürensdorf, Suzuki 450, Reiku Winter-
tur, 220; 6. Bürgler Sandro, Rickenbach,
can-am 450, Obersee Altendorf, 205;

7. Betschart Blacky, Embrach, m-b-z
KTM 525, Reiku Wintertur, 188; 8. Egli
Karin, Pfäffikon, KTM 525, uster, 136;
9. Bünter Oli, Kerns, m-b-z KTM 525,
Swissperformance, 130; 10. Tschudin
Reto, Gutenswil, Dirt King Honda 450,
Reiku Wintertur, 120; 11. Knöpfli San-
dro, Thayngen, KTM 505, Andelfingen,
116; 12. Knöpfli Jochen, Hofen, KTM
477, Andelfingen, 110; 13. Bühler Mar-
tin, Gurzelen, m-b-z KTM 450, Wil, 100;

14. Hagenbuch Stefan, Hilfikon, KTM
477, MC Wohlen, 71; 15. Ammann Ro-
ger, Gossau, W-Tec KTM 520, Wil, 61;
16. Tobler Roman, Weinfelden, W-Tec
Honda 485, AMCO Oberth., 22.

Kategorie Seitenwagen:
1. Boller M. Wälti S., Zumikon, WSP Zabel
700, uster, 291; 2. Suter R. Schelbert M.,
Rickenbach, VMC Zabel 700, Cham, 220;

3. Bolliger D. Hofmann S., Moosleerau,
VMC Husaberg 625,Motocross-C.Zetzwil,
186; 4. Pflugshaupt W. Bertschi D.,Widen,
Bombardier 650, Reiku Wintertur, 184; 5.
Zaugg S. Bettschen C., Obersteckholz, Jet
Jawa 707, Swissperformance, 158; 6. In-

derbitzin R. Brechbühl P., Muotathal, KTM
590, Cham, 149; 7. Gruber P. Hofmeier P.,
Ippingen, VMC KTM 720, MC Hot Gum,
147; 8. Battaglia K. Furrer P.,Wohlen, KTM
560, MC Wohlen, 143; 9. Haller u. Haller
A., Aldingen, VMC KTM 700, MC Hot Gum,
113; 10. Frech M. Frech M., Rheinfelden,
AMCO Oberth., 110; 11. Morf T. Brotzge
R., Effretikon, VMC Zabel 700, Andel-
fingen, 101; 12. Weiss B. Schneider P.,
Höchst, VMC Zabel 700, MC Kemmental,

100; 13. Gloor R. Käser L., Menziken,VMC
OML Husaberg 650, MC Wohlen, 96; 14.
Forrer E. Bindschädler Eric, Wängi, WSP
KTM 550,MSC Frauenfeld, 92; 15.Bürgler
E. Bühler M., Illgau,VMC KTM 700, Swiss-
performance, 91; 16. Beck M. Sundin J.,
Seon,WSP Zabel 700, Swissperformance,
84; 17. Büeler M. Büeler A., Oberarth,
WSP Zabel 700, Swissperformance, 58;
18. Huber S. Gobs R., ulm-Eggingen,

VMC 700, Swissperformance, 39; 19.
Hug M. Jakob E., Schopfheim, VMC KTM
613, Reiku Wintertur, 28; 20. Edelmann S.
Schilling F., Mauren, EML Husaberg 660,
MSC Seerücken, 16; 21. Markus Haller -
Romäus Retzbach, 15.

Kategorie Senioren Open:
1. Bachmann Hanspeter, Basadingen,
Suzuki 450, Obersee Altendorf, 346; 2.
Dossenbach Daniel, Baar, Suzuki 450,
Cham, 336; 3. Bottesi Alfeo, Birmensdorf,
Honda 450, 243; 4. Koch Roland, Bas-
sersdorf, Yamaha 250, Dübendorf, 228;
5. Rohner Josef, Märwil, Honda 450,
MC Kemmental, 227; 6. Güntensperger
Daniel, Wernetshausen, KMS KTM 350,
uster, 215; 7. Waldvogel Peter, Kreuz-
lingen, KTM 350, MC Kemmental, 164;
8. Sprenger Armin, Wängi, Hühnerstall
Honda 450, Lauchetal-Lommis, 143; 9.
Keller Fridolin, Tuggen, KTM 300, Ober-
see Altendorf, 141; 10. Moser Hans-ueli,
Kaisten, Yamaha 450, MC Hot Gum, 135;
11. Somma Franco, Saland, Suzuki 450,
uster, 135; 12. Köppel Stefan, Berneck,
KTM 350, Altstätten, 133; 13. Meier
Hansjürg, Jenaz, Linder TM 300, St.
Gallen, 122; 14. Alpstäg Mario, Staufen,
Honda 450, MC Wohlen, 119; 15. Leuen-
berger Jörg, Kollbrunn, Suzuki 250, Wila,
85; 16. Hersche Yves, Russikon, KTM
350, Wila, 84; 17. Gysi Samuel, Buchs,
KTM 450, MC Wohlen, 80; 18. Wirth An-
dreas, Au, Yamaha 450, St. Gallen, 76;
19. Hauer Matthias, Rüti, KTM 250, us-
ter, 71; 20. Jllien René, Diesbach, KTM
450, Speer Weesen GL, 60; 21. Pfiffner
Dominik, Neukirch, Kawasaki 450, MC
Kemmental, 53; 22. Suter Roland, Gräni-
chen, Kawasaki 450, Cham, 45; 23. Wil-
limann Reto, Rupperswil, HPS 350, MC
Wohlen, 36; 24. Künzler Marcel, Tann,
KMS KTM 450, NSu Zürcher, 32; 25. Stu-
der Manfred, Gunzgen, Kawasaki 450,
MC Wohlen, 31; 26. Schmied Thomas,
Speicherschwendi, Kawasaki 450, MC
Kemmental, 25; 27. Hartmann Markus,
Bissegg, Kawasaki 450, MC Kemmen-
tal, 19; 28. Bachmann Freddie, Bellach,
Suzuki 250, Mittelland, 18; 29. Hadorn
Fritz, Dürnten, KTM 350, Wald, 18; 30.
Braunwalder Otto, Wohlen, Yamaha 250,
MC Wohlen, 16; 31. Schmid Hansjörg,
Liebefeld, Yamaha 300, Swissperfor-
mance, 14; 32. Flad Wolfgang, Singen,
Suzuki 450, NSu Zürcher, 14; 33. Simo-
net Stefan, Schlatt, Yamaha 450, 8; 34.
Leiprecht Manfred, Fischingen, Suzuki
450, MC Kemmental, 2; 35. Buchser Ste-
fan, Hunzenschwil, TM 250, MC Wohlen,
1; 36. Bodmer Alex, Bäretswil, Kawasaki
450, uster, 0; 37. Kündig Philipp, Wetzi-
kon, Suzuki 450, Reiku Wintertur, 0; 38.
Stadelmann Roger, Jenaz, Kawasaki
450, Swissperformance, 0. n
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Jahresmeisterschaft 2013 Supermoto
Kategorie Prestige:
1. DuPASQuIER Philippe, Sorens, KTM, 599;
2. SCHMIDT Marc-Reiner, Friedrichshafen,
KTM, 572; 3.TSCHÜMPERLIN Kevin, Hinwil,
KELLER-YAMAHA, 416; 4. NÄPFLIN Harry,
Känerkinden, KAWASAKI, 405; 5. ZÜGER
Stephan, Wald, KMS-KTM, 391; 6. GÖTZL
Randy, Mogelsberg, KAWASAKI, 371; 7.
GÖTZ Marcel, Guntershausen, KAWASAKI,
358; 8. BAuMGARTNER Mike, Romanshorn,
TM, 356; 9. MÜLLER Daniel, Muri, YAMAHA,
339; 10.BAuMGARTNER Marcel,Dieterswil,
KTM, 290; 11. LORETTER Dominic, Feld-
kirch, KTM, 246; 12. FELDER Erich, Ruswil,
YAMAHA,224; 13.REYNAuD Lucien,Billens,
YAMAHA, 208; 14. ERNE Beat, Triesen / FL,
KAWASAKI,205;15.FAHRNIEddie,Vérossaz,
KTM, 184; 16. LINDEGGER Yves, Goldingen,
YAMAHA, 184; 17. MARTIGNONI Jonatan,
Lumino, TM, 160; 18. TRIBELHORN Steven,
Windisch, HuSABERG, 142; 19. CHÈVRE
Didier, Develier, KAWASAKI, 78; 20. ZÜR-
CHER Mike, Hauptikon, KELLER-YAMAHA,
68; 21. DE MONTE Alexander, Welschingen
/ D, KTM, 56; 22. PRESTEL Philipp, Altus-
ried, KTM, 28; 23. uLMANN Yves,Appenzell,
HONDA, 19; 24. PHILLIS Alex, Dangstetten,
KAWASAKI, 9; 25. FREIDINGER Steve, Rüti b.
Büren, RR-HuSABERG, 5.

Kategorie Challenge:
1. PRESTEL Philipp, Altusried, KTM, 560; 2.
KISSELEFF Beni, Bachenbülach, WEBER-
KAWASAKI, 540; 3. MEIER Julian, Rup-
perswil, HPS, 539; 4. FISCHER Maximilian,
Schramberg, HONDA, 446; 5. PETER Ro-
man, Ruswil, YAMAHA, 423; 6. CHESAuX
Franck,Lavey-Village,KTM,393; 7.BANZER
Remo, Fürstenau, KTM, 335; 8. ZWISLER
Sven, Langenargen, WEBER-KAWASAKI,
299; 9. KÄNEL Dario, Bargen, HONDA, 291;
10. WÄLTI Martin, Münsingen, TM, 272; 11.
HIMSEL Günther, Birsfelden, YAMAHA, 237;
12. MÜLLER Renato, Gunzwil, YAMAHA,
235; 13. MARK Simon, Bonaduz, MARK-
KTM, 192; 14. MONTE Patrizio, Adliswil,
PMR-SuZuKI,172; 15.CONSTANTIN Simon,
Sion, KTM, 150; 16. METZ Kim, Luzern,
GROGG-YAMAHA, 145; 17. HERZOG Ma-
rio, Homburg, KMS-KTM, 121; 18. GEIDER
Dominique Wayne, Biezwil, RR-HuSABERG,
103; 19. HÄFLIGER Roland, Buochs, HON-
DA, 95; 20. ZWICKY Benjamin, Engelburg,
YAMAHA, 94; 21. DÄHLER Niklaus, Längen-
bühl, HONDA, 92; 22. MuRER Guido, Jona,
MOTOPIRAT-HuSQVARNA, 90; 23. ELLIKER
Philipp, Rümlang, KAWASAKI, 71; 24. ZIM-
MERMANN Hansruedi, Sempach, SuZuKI,
63; 25.NYFFELER Robert,Wattenwil,YAMA-
HA, 63; 26. HuG Nicolai Andrej, Dachsen,

KAWASAKI, 57; 27. HEuSCHER Pascal,
Therwil, BETA, 47; 28. AESCHBACHER Ro-
ger, Frick, KTM, 45; 29. BADER Marco, Mai-
enfeld,KAWASAKI,36; 30.PREVOST Marcel,
Schiers, KTM, 30; 31. CHAMOT Michael,
Préverenges, SuZuKI, 29; 32. KRÜSI Pascal,
Möhlin,KAWASAKI,28; 33.STuDER Romeo,
Dübendorf, HuSQVARNA, 28; 34. LANG
Roger, Burg, KTM, 19; 35. LECREuX Julien,
Genève, YAMAHA, 15; 36. ZIMMERMANN
Yanick, Seftigen, KTM, 12; 37. FREY Yves,
Steinmaur, KAWASAKI, 12; 38. WINKLER
Pascal, Basel, YAMAHA, 9; 39. CHARDON-
NENSYannick,Thônex,HONDA,3; 40.HAAG
Eugen, Horw, YAMAHA, 3; 41. HALDIMANN
Marcel,Wichtrach, KTM, 2.

Kategorie Senioren:
1. MÖRI Jarno, Aarberg, YAMAHA, 576; 2.
TERRANEO Paolo, Biasca, TM, 502; 3. NO-
TARI Andrea, Vezio, TM, 458; 4. WILLIMANN
Reto, Rupperswil, HPS, 451; 5. OEHRI Roger,
Muri, HONDA, 325; 6. BAuMANN Christi-
an, Widnau, KTM, 260; 7. FISCHER Peter,
Emmenbrücke, TM, 258; 8. BOSSHARD
Roman, Nänikon, YAMAHA, 250; 9. HEHLI
Armin, Mogelsberg, KAWASAKI, 236; 10.
MÜLLER urs, Muri, YAMAHA, 234; 11. NYF-
FELER Robert, Wattenwil, YAMAHA, 202;
12. WAEBER Frédéric, Ecuvillens, YAMAHA,
201; 13. ZWISLER Andreas, Langenargen,
WEBER-KAWASAKI, 174; 14. ALTHERR
Gerhard, Jona, KMS-KTM, 174; 15. SCHu-
MACHER Bruno, Rümlang, REICHEN-TM,
157; 16. FAuST Roger, Bertschikon, VTR-
APRILIA, 130; 17. REICHEN Philipp, Däni-
kon, REICHEN-TM, 117; 18. KREBS Hans,
Steffisburg, HuSABERG, 115; 19. JAPPERT
Stefan, Oetwil am See, KMS-KTM, 96; 20.
HEER Marcel, Laupen, KMS-KTM, 95; 21.
DÄHLER Niklaus, Längenbühl, HONDA,
82; 22. BONGARD Philippe, Praroman-Le-
Mouret, SuZuKI, 64; 23. GAuTSCHI And-
reas, Gontenschwil, HuSQVARNA, 62; 24.
LuGEMWA Kim, Eich, GROGG-YAMAHA,
60; 25. HADORN Fritz, Dürnten, KTM, 59;
26. BOCHATAY Fabien, Botterens, KTM, 33;
27. BAuMANN Rolf, Sitterdorf, SuZuKI, 29;
28. HAPKE Matthias, Willisau, HuSABERG,
24; 29. BOLLIGER René, Lupsingen, KTM,
19; 30. LANDOLT Marcel, Fahrweid, KTM,
17; 31. MÜLLER Simon, Boswil, KTM, 15;
32. SCHÄR Gerhard, Aeschlen, HuSABERG,
14; 33. KÜNZLER Marcel, Tann, KMS-KTM,
12; 34. STRICKER Christian, Oftringen, Hu-
SABERG, 10; 35. WIRTH Stefan, Wangen
a.Aare,YAMAHA, 9; 36. SCHEIDEGGER Mar-
cel, Novalles, HuSQVARNA, 2; 37. AMMANN
Walter,Kollbrunn,KAWASAKI,2; 38.THÖNEN
Heinz,Thun, HuSABERG, 1.
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Kategorie Promo:
1. LOSER Andreas, Küssnacht am Rigi, KTM,
410; 2. FAVRE Antoine, St-Pierre-de-Clages,
HuSQVARNA, 404; 3. DIETHER Matthieu,
Baldersheim, KTM, 357; 4. HERMANN Ra-
phael, Nendeln, KTM, 349; 5. STEINER Ralf,
Ottikon, KAWASAKI, 341; 6. KNuTTI Jörg,
Därstetten, HuSQVARNA, 327; 7. MAIL-
LARD Cédric, Dombresson, KTM, 260; 8.
FEHRENBACH Dominik, Haslach, SuZuKI,
166; 9. REuST Marco, uster, ZACHMANN-
SuZuKI, 159; 10. PREM Marc, Ottikon, KTM,
155; 11. REICHLIN Fabrice, Steinerberg,
YAMAHA, 130; 12. WAGNER Michael, Illnau,
KMS-KTM, 120; 13. SEDLATCHEK Simon,
Saillon, HuSQVARNA, 117; 14. WIEDER-
KEHR Michael, Gontenschwil, SuZuKI, 110;
15. ZANETTA Alex, Hinwil, KMS-KTM, 107;
16. BuCHELI René, Nebikon, YAMAHA, 105;
17. MEIER Renato, Buttwil, YAMAHA, 99; 18.
SCHMIDAndreas,Zimmerwald,KTM,89; 19.
SCHNEIDER Bernhard, Thierachern, KTM,
84; 20. BIELI Mischa, Bellach, HONDA, 80;
21. STAHEL Matthias, Zürich, MOTOPIRAT-
TM, 79; 22. GÄHLER Wendel, Effretikon,
KTM, 78; 23. MÜLLER Daniel, Mollis, KMS-
KTM,78; 24.KuHN Pascal,Dübendorf,HON-
DA,74; 25.RuCHTI Bernhard,Grossaffoltern,
MOTODOC-SuZuKI, 64; 26. MÄCHLER ueli,
Galgenen, KTM SMR 450, 63; 27. CHAR-
DONNENS Steeve, Thônex, HONDA, 48; 28.
SERMIER Steve, Ardon, KTM, 40; 29. ZIEG-
LER urs, Rufi,KTM-KMS, 35; 30. KISSELEFF
Marco, Embrach, KAWASAKI, 30; 31. BIERI
Erich, Weissenburg, HuSQVARNA, 26; 32.
VuARAMBON Adrien, Thônex, SuZuKI, 23;
33. BALET Gabriel, Grône, KTM, 10; 34.AM-
MANN Corvin, Kollbrunn, KAWASAKI, 10; 35.
CHRISTEN Martin, Fahrni, YAMAHA, 5; 36.
BEN LAHCEN Slim, Marly, HuSQVARNA, 5;
37. ZIMMERMANN Kevin, Subingen, KAWA-
SAKI, 4.

Kategorie Einsteiger:
1. HOCHSTRASSER Dominik, Brittnau,
YAMAHA, 351; 2. ISELI Alois, Winterthur,
KTM, 347; 3. BERLINGER Ivo, Alberschwen-
de, HONDA, 294; 4. BARTA Markus, Alber-
schwende, KTM, 264; 5. HERZOG Simon,
Müllheim, KMS-KTM, 248; 6. BuRKHARDT
Stefan, Mettlen, KTM, 247; 7. BONFANTI
Manuel, Roggwil, SuZuKI, 245; 8. HuBER
Stefan, uster, KTM, 240; 9. LOOSLI Bruno,
Oberburg, KTM, 197; 10. SCHILLING Andy,
Steckborn, KTM, 188; 11. STREBEL Lukas,
Abtwil AG,YAMAHA, 163; 12.VÖGELI Domi-
nique, Aristau, HuSQVARNA, 160; 13. WID-
MER Samuel,Wald, KTM, 156; 14. FERRuZ-
ZI Filippo, Basel, HONDA, 153; 15. MEIER
Luc, Cornaux NE, HONDA, 134; 16. KÜHNE
Benjamin, Wald, KTM, 127; 17. DIETRICH
Martin, Grafenort, HuSQVARNA, 118;18. DI
LuZIO Massimo, Wäldi, KTM, 98; 19. BERT-
SCHINGER Rolf, Turbenthal, KTM, 88; 20.
DEISS Fabian, Neuenhof, YAMAHA, 77; 21.
ALBIEZ Stefan, Homburg, KAWASAKI, 75;

22. ACCOTO Dario, Reinach, YAMAHA, 64;
23. KOCH Remo, Salgesch, HONDA, 59;
24. BRuDERER Beat, Frauenfeld, HuSQ-
VARNA, 52; 25. PITTET Jérôme, Le Mouret,
YAMAHA, 40; 26. KOLLÖFFEL Bruno, Ram-
sen, KTM, 33; 27. GuGGISBERG Roland,
Schöfflisdorf, KTM, 30; 28. MANSER Mar-
kus, Weissbad, HONDA, 27; 29. HEINIGER
Stephan, Embrach, WEBER-KAWASAKI, 27;
30. MEIER Jakob, Rupperswil, KTM, 23; 31.
uNSÖLD Rainer, Oberschneit, HuSQVARNA,

21; 32. MEICHLE Lisa, Hinwil, YAMAHA, 19;
33.WALSER Simon,Winterthur, HuSABERG,
10; 34. STROHWASSER Robert, Bättwil,
HuSQVARNA, 7; 35. AMMANN Maic, Flawil,
KMS-KTM, 5; 36. JORNOD Dylan, Novalles,
SuZuKI, 1.

Kategorie Youngster 85 ccm:
1. HuNZIKER Luc, Staffelbach, HPS, 508; 2.
HINTZ Jannik, Weiler, KTM, 429; 3. BuCH-

NER Luca, Allschwil, KTM, 394; 4. GEHRI
Sandro, Aarberg, KTM, 371; 5. DE MONTE
Christoph, Welschingen / D, KTM, 214; 6.
DuPASQuIER Jason, Sorens, KTM, 184.

Kategorie Youngster 125–250 ccm:
1. BECK Mathias, Egg Grossdorf, SuZuKI,
481; 2. WIDMER Nicolas, Frauenfeld, KTM,
437; 3. BAuMGARTNER Mathias, Dieterswil,
KTM, 436; 4. SCHÄFLER Mario, Lauterach,
KTM, 358; 5. FRANZ Kim, Büsserach, HON-

DA, 355; 6. BIGLER Rico, Gasel, KAWASAKI,
319; 7. PRESTEL Julia,Altusried, KTM, 291;
8. TRuEB Samuel, Fétigny, SuZuKI, 283; 9.
MARTI Sandro, Helgisried-Rohrbach, KTM,
243; 10. LÖLIGER Tizian, Flüh, KAWASAKI,
225; 11. DuPASQuIER Alyson, Sorens, KTM,
166; 12. STAuFFENEGGER Kevin, Zunzgen,
KTM,123; 13.AELLIG Simon,Boltigen,HuS-
QVARNA, 101; 14. JORNOD Dylan, Noval-
les, SuZuKI, 99; 15. DEL PONTE Benjamin,

Galgenen, SuZuKI, 25; 16. HÄBERLI Raffael,
Bubendorf, MSF-HuSQVARNA, 23.

Kategorie Kids 50 ccm:
1. MALDOFF Luca, Rümlang, KTM, 501; 2.
DETTWIILER Noah, Flüh, KTM, 458; 3. CI-
GARRO Ilan, Neuchâtel, KTM, 418; 4. PICH-
LER Pierre, 42; 5. NAGEL HOFER Pirmin,
Dietmannsried / D, KTM, 40.

Kategorie Kids 65 ccm:
1. ROPRAZ Gautier, Vuisternens-Ogoz, KTM,
459; 2. WÄLTI Kevin, Boltigen, KTM, 452;
3. KAMMER Kimi, Boltigen, KTM, 451; 4.
MORTINI Emanuele, Volketswil, ZACH-
MANN-KTM, 376; 5. DuPASQuIER Bryan,
Sorens, KTM, 334; 6. SARASINO Fabio, Itin-
gen, KTM, 318; 7. RIEDER Alain, Fraubrun-
nen, KTM, 317; 8. WÄLTI Mintra Yada, Bolti-
gen,KTM,276; 9.DIALLO Oumar,Matten(St.
Stephan),KTM,201; 10.GRONMAYER Malte
Oskar, Erlenach, COBRA, 190.

Kategorie Quad Inter:
1. CuCHE Christophe, Villiers, KAWASAKI,
677; 2. WOLBER Alfred, Wolfach-Kirnbach,
RST-YAMAHA, 568; 3. CuCHE Maxime, Les
Vieux-Prés, KAWASAKI, 563; 4. VERON Xa-
vier, Grandvillars, RST, 547; 5. FORRER Rolf,
Gossau ZH,SuZuKI,414; 6.BLANC Mathieu,
Cruseilles / F,RST-RACING,263; 7. ISOTTON
Julien, Ecublens VD, RST, 216; 8. GIGER
Banjamin, Niederwil, WTEC-HONDA, 182;
9. CuCHE Raphael, Le Pâquier, KAWASAKI,
181;10. BETSCHART Nino, Reichenburg,
WTEC-KTM, 177; 11. DIETIKER urs, Hin-
wil, RST-YAMAHA, 177; 12. TOBLER Ro-
man, Weinfelden, WTEC-HONDA, 162; 13.
BIELAWSKI Sébastien,Bruxelles / B,SuZuKI,
149; 14. ZELLER Beat, Boltigen, HuSQVAR-
NA, 131; 15. SCHAFFTER Eric, Vauderens,
YAMAHA, 95; 16. ISOTTON Marc, Ecublens
VD, RST, 75.

Kategorie Quad National:
1. KÄHLI Marco, Zuzuwil, RST-YAMAHA,
482; 2. ZBINDEN Marcel, Schwarzenburg,
KAWASAKI, 457; 3. MORGER Daniel, Wald-
kirch, WTEC-KTM, 346; 4. GOLAY Christian,
Cossonay, SuZuKI, 343; 5. DIETSCHWEILER
René,Häuslenen,KAWASAKI,332; 6.STARK
urs, Aadorf, KAWASAKI, 311; 7. LuCIBELLO
David, Chavannes-Renens, SORGE, 270; 8.
AMMANN Roger, Gossau, WTEC-KTM, 236;
9. FEHRENBACH Josef, Haslach, RST, 209;
10. MAROLF Hanspeter, Frauenfeld, WE
TECH KTM 560, 205; 11. BLENNER Ludo-
vic, Folgensbourg, WTEC-SuZuKI, 191; 12.
MANI Roland, Horboden, YAMAHA, 182; 13.
PACHER Harald,Schwarzach,EATV,179; 14.
WITWER Pauli, Bürs, WTEC-KTM, 135; 15.
KNÖPFLI Jochen, Hofen, WTEC KTM 525,
131; 16. KNÖPFLI Sandro, Thayngen, KTM
505, 129; 17. CECCON Peter, Bergdietikon,
WTEC HONDA, 59; 18. MATHIS Andreas,
Grüningen, 32. n
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Jahresmeisterschaft 2013 Trial
Kategorie Klasse 3 (Spezialisten)
blaue Spur:
1. Weilenmann Christian, Trüllikon, Trial-
Team ZHO, Gas Gas, 126; 2. Fraefel Pa-
trick, Wil, Degersheim, Gas Gas, 113; 3.
Prutscher Armin, Rielasingen (D), Degers-
heim, Beta, 91; 4. Zubler Michel, uzwil,
Degersheim, Gas Gas, 65; 5. Mosimann
Mario, Affoltern a.A., MSC Wohlen, Beta,
51; 6. Stampfli Alexander, Aeschi, Trial-
Team ZHO, Gas Gas, 48; 7. Felder Erich,
Ruswil, VBL Luzern, Beta, 38; 8. Weber
Christian, Zufikon, MSC Wohlen, Montesa,
20; 9. Manser Andreas, uttwil, Degers-
heim, Sherco, 11; Fäh Christian, Hom-
brechtikon, Trial-Team ZHO, Beta, 0.

Klasse 4/7 (Fortgeschrittene + Seni-
oren), grüne Spur:
1. Schaub Jonathan, Hörbranz (A), Trial
Team Trüllikon, Gas Gas, 129; 2. Plüss
urs, Goldiwil, MSC Wohlen, Montesa,

108; 3. Eggenschwiler Felix, Ifenthal,
MSC Wohlen, Beta, 74; 4. Wolfensberger
Sven, Pfäffikon, Trial Team Trüllikon, Gas
Gas, 60; 5. Kronenberg Daniel, Hägen-
dorf, MSC Wohlen, Gas Gas, 55; 6. Isak
Jochen, Rielasingen (D), Degersheim,
Beta, 53; 7. Büeler Felix, Rehetobel, De-
gersheim, Sherco, 33; 8. Schläpfer Rolf,
Domat/Ems, Hill-Climber Obersaxen, Gas
Gas, 27; 9. Glarner Patrick, Linthal, MSC
Wohlen, Beta, 26; 10. Gubser Roman, un-
terterzen, MSC Wohlen, Gas Gas, 24; 11.
Gehrig Nick, Alten, Trial Team Trüllikon,
Beta, 22; 12. Villiger Patrick, Hagenbuch,
Trial Team Trüllikon, Honda, 18; 13. Huber
Olaf, Ettenhausen, Trial Team Trüllikon,
Gas Gas, 1.

Klasse 5 (Einsteiger), schwarze Spur:
1. Stampfli Claudio, Aeschi, Trial-Team
ZHO, Gas Gas, 86; 2. Zubler Jeanot, uz-
wil, Degersheim, Beta, 80; 3. Poltera
Flavio, Bauma, ZH-Hinwil, Gas Gas, 73;
4. Glarner Jan, Linthal, MSC Wohlen,
Beta, 57; 5. Simkovics Yannik, Lieli, MSC
Wohlen,Montesa, 39; 6. Senn Florian,

Althäusern, MSC Wohlen, Montesa, 28;
7. Liechti Christian, Niederwangen, Hasle
Rüegsau, Beta, 4; Christen Beat, Brütten,
Trial Team Trüllikon, Honda, 0; Valentin
Jörg, Luzern, MSC Wohlen, JTG, 0; Wä-
genbaur Gerrit, Diessenhofen, Trial Team
Trüllikon, Gas Gas, 0; Gehrig Nick, Alten,

Trial Team Trüllikon, Beta, 45 aufgestiegen
in Klasse 4.

Klasse 8 (Veteranen), schwarze Spur:
1. Schibli Peter, Frauenfeld, Degersheim,
Beta, 117; 2. Fraefel Elmar, Henau, De-
gersheim, Sherco, 110; 3. Ruf René, Pfaff-
nau, VBL Luzern, Montesa, 84; 4. Meier
ueli, Heimberg, MSC Wohlen, Jotagas, 49;
5. Buchser Stefan, Hunzenschwil, MSC

Wohlen, Jotagas, 49; 6. Fischer René,
Embrach, Trial-Team ZHO, Gas Gas, 35;
7. Stampfli Beat, Herzogenbuchsee, MSC
Wohlen, Ossa, 26; 8. Felder Hans, Scha-
chen, VBL Luzern, Scorpa, 22; 9. Gehrig
Claude, Alten, Trial Team Trüllikon, Gas
Gas, 18; 10. Göldi Heinz, Glattbrugg, Trial
Team Trüllikon, Yamaha, 12; 11. Simko-
vics Tibor, Lieli, MSC Wohlen, Montesa,
11; 12. Zubler Kaj, uzwil, Degersheim,
Sherco, 5; 13. Arrenbrecht Christoph,
Hunzenschwil, Swiss Performance, Gas
Gas, 3; Senn,Markus, Althäusern, MSC
Wohlen, Montesa, 0; Liechti Kurt, Schwar-
zenburg, Mittelland Olten, Beta, 0; Fürst
Albert, Grenchen, MSC Wohlen, Beta, 0;
Liechti Max, Rechthalten, Hasle Rüegsau,
Ossa, 0; uhlmann Max, Magglingen, Trial-
Team ZHO, Gas Gas, 0; Scherrer Markus,
Lüen, Hill-Climber Obersaxen, Sherco, 0.

Klasse 6/9 (Nachwuchs + Neulinge),
rote Spur:
1. Landolt Josef, Rüti, Trial Team Trüllikon,
Honda, 98; 2. Güntensperger Willi, Er-
menswil, Trial Team Trüllikon, Beta, 89, 3.
Gaillard David, Roggenburg, AMC Eders-
wiler, Jotagas, 84; 4. Hilfiker ueli, Boswil,
MSC Wohlen, Scorpa, 61; 5. Schregenber-

ger Christian, Olsberg,Trial Team Trüllikon,
Montesa, 48; 6. Eberle Brigitte, Zwingen,
Ederswiler, Montesa, 37; 7. Läderach The-
rese, Bargen, Mittelland Olten, Beta, 16.

Klasse 9T (Twinshock), rote Spur:
1. Läderach Peter, Helgisried, Mittelland
Olten, Honda, 69; 2. Eggenschwiler Felix,
Ifenthal, MSC Wohlen, BSA, 58; 3. Büeler
Felix, Rehetobel, Degersheim, Bultaco,
51; 4. Büeler Markus, Speicherschwendi,
Degersheim, Ossa, 43; 5. Vogelsang Peter,
Stetten, MSC Wohlen, Honda, 32; 6. Liech-
ti Max, Rechthalten, Hasle Rüegsau, Hon-
da, 24; 7. Volz Jürgen, Freiamt (D), MSC
Wohlen, Honda, 20; 8. Traber Walter, Ma-
schwanden, MSC Wohlen, Aermacchi ,13;
9. Kronenberg Daniel, Hägendorf, MSC
Wohlen, Yamaha, 12; 10. Kämpfer Edu-
ard, Oensingen, Trial-Team ZHO, Triumph,
10; 11. Schmid ueli, Küsnacht, Trial-Team
ZHO, div, 3; Suremann Thomas, Mittelhäu-
sern,Mittelland Olten,Ossa,0; Frei Patrick,
Zürich, Trial-Team ZHO, Honda 0;
Die Trials Bühl, Ölbronn, Grimmialp und
Grandval zählen für Klasse 9T nicht zur
Meisterschaft. In Klasse 9T gibt es ein
Streichresultat, das bereits berücksichtigt
ist. n
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Jahresmeisterschaft IMBA 2013
Kategorie Side Car:
1. Corthouts Christian / Van den bulck
Dennis, B, 887; 2. Vd boomen Jarno /
Vd weil Henry, NL, 886; 3. Goethals Jan
/ Van Deursen Dimitrie, B, 815; 4. De-
scheemaeker Luc / Pilaert Jacques /, B,
677; 5. De laat Cor / Klumpers Johan,
NL, 670; 6. 35 Op de beeck Filip / Van roy
Wim, B, 642; 7. 45 Pflugshaupt Werner /
Bertschi David, CH, 637; 8. Keuben Mike /
Keuben Justin, NL, 632; 9. Greup Patrick
/ Sloot Bart, NL, 604; 10. Van ravenstein
Willem / Kuijpers Jeroen, NL, 476; 11. 4
Van ravenstein Teun / Van zwam Michel,
NL, 427; 12. Van leeuw Dirk / Vanlerberg-
he Achly, B, 407; 13. Op de beeck Dave
/ Vaes Levi, B, 368; 14. Clavier Julien /
Clavier Anthony, F, 365; 15. Peever Alan /
Phillips Tony, GB, 351; 16. Besson Regis /
Allier Herve, F, 341; 17. Reipen Markus /
Raskin Oliver, D, 337; 18. Van rooij Frans
/ Van breda Martijn, NL, 331; 19. Zaugg
Stefan / Bettschen Cedric /, CH, 317; 20.
Green Tony / Green Jason, GB, 302; 21.
Gloor Ronny / Käser Livo, CH, 264; 22.
Nourish Andy / Nourish David, GB, 260;
23. Relandeau Laurent / Chauvet Muriel,
F, 259; 24. Dekort Koen / Schoenmaeker
Tim, B, 258; 25. Guitteny Mickael / Guitte-
ny Nicolas, F, 253; 26. Morf Theo / Roland
Brotzge, CH, 218; 27. Bauchen Ludovic /
Bauchen Jimmy, F, 214; 28. Adrian Peter
/ Rüwe Dennis, D, 171; 29. Schindhelm
Siegfried / Van Leeuw Patrick, D, 152; 30.
Gölden Daniel / Ilten Mario, D, 150; 31.
Stäger Mathias / Kobel Sascha, CH, 149;
32. Skrabar Marcus / Pfennig Marcel, D,
143; 33. Grahame Tony / Lloyd Scott, GB,
123; 34. Praud Yony / Galet Aurelien, F,
113; 35. Cornelisse Kees / van der Putte
Jorrit, NL, 105; 36. Büeler Markus / Büeler

Armin, CH, 103; 37. Feuser Dieter / Sch-
linnertz Andy, D, 95; 38. Ellenberger Mi-
chael/ Michel Bruno, CH, 87; 39. Matzak
Jochen / Reinert Patrick, D, 84; 40. Petty

David / Andrews Thomas, GB, 78; 41.
Döhmen Dirk / Lange Tobias, D, 76; 42.
Krieg Martin/ Franz Peter, CH, 62; 43. Ste-
vens Jamie / Frary Neill, GB, 57; 44. Mann

Tom / Burke Neil, GB, 39; 45.Whitt James
/ Turner Kristian, GB, 38; 46. Pieper Mario
/ Pieper Christian, D, 31; 47. Franke Gerd
/ Schmitz Michael, D, 16.

Kategorie Ladies:
1. Nicky Van wordragen, NL, 999; 2. Ma-
riëlle De mol, NL, 934; 3. Britt Van der
werff, NL, 841; 4. Fiona Lauwen, NL, 699;
5.Daniëlla Bambacht,NL,694; 6.Ramona
Schwitz, CH, 618; 7. Brenda Wagemans,
B, 612; 8. Leonie Smith, GB, 602; 9. Catja
Rasmussen, DK, 594 405; 10. Jolien Vle-
minchx, B, 529; 11. Cynthia Swets, NL,
523; 12. Jessica Van De Velde, B, 462; 13.
Lynn Hubers, NL, 438; 14. Katja Zünd, CH,
430; 15. Marie V. b. larsen, DK, 414; 16.
Barbara Aagaard andersen, DK, 394; 17.
Johanna Göhlich, D, 378; 18. Joan Kold
andersen, DK, 373; 19. Ragne Ruijs, NL,
357; 20. Nina Zünd, CH, 340; 21. Jessica
Steiniger, D, 326; 22. Nina Heimbüchel, D,
320; 23. Katrin Herff, D, 313; 24. Kathleen
Van Haaren, B, 264; 25. Sandra Keller, CH,
260; 26. Joy Couvreur, B, 260; 27. Sharon
Dekeyser, B, 239; 28. Sanne Vounckx, B,
233; 29. Maren Ruiters, D, 222; 30. Sara
Leyssens, B, 165; 31. Lianne Van Muillwi-

jk, NL, 135; 32. Michelle Zünd, CH, 132;
33.Marina Jørgensen,DK,125; 34.Emmy
Schepmans, B, 121; 35. Angela Haag, CH,
105; 36. 101 Kelly Van oossanen, NL, 80;
37. 104 Miranda Van Maurik, NL, 73; 38.
Lotte Larmit, NL, 60; 39. Claudia Perdieus,
D, 60; 40. Lea Denieul, F, 49; 41. Celine
Chauvin, F, 49; 42. Amanda Storm buus
bruun, DK, 48; 43. Yana Galle, B, 46; 44.
Michelle Rüedi, CH, 34.

Kategorie MX2:
1. John Cuppen, NL, 1109; 2.Andy Baum-
gartner, CH, 967; 3. Jarno Derks, NL, 962;
4. Christoph Selent, D, 875; 5. Maikel
Brands, NL, 860; 6. Ralph Hubers, NL,
831; 7. Fabio Tessari, I, 717; 8. Paul Neale,
GB, 682; 9. Rambo Tausch, NL, 679; 10.
Jack Cock, GB, 636; 11. Ryan Crowder,
GB, 609; 12. Josef Mnuk, CZ, 575; 13.
Mathia Scott, GB, 529; 14. Ruud De Laat,
NL, 527; 15. Gianfranco Mattara, I, 478;

16. Hendrik Naßheuer, D, 458; 17. Kris
Fleerackers, B, 447; 18. Marchall Mep-
lon, F, 405; 19. Yves Moser, CH, 388; 20.
Roman Buchmann, CH, 332; 21. Quentin
Nowak, F, 331; 22. Frederic Birh, F, 298;
23. Sandro Zürrer, CH, 274; 24. Simon
Vilhelmsen, DK, 267; 25. Lukas Platt, D,
265; 26. Sebastian Brenner, D, 194; 27.
Andreas Klokker, DK, 191; 28. David
Schoch, CH, 180; 29. Patrick Walther, CH,
174; 30. Marco Berlese, I, 159; 31. Dennis
Wagemans, B, 155; 32. Richard Cannings,
GB, 149; 33. Remy Amand, F, 139; 34. Rolf
Schoch, CH, 137; 35. Christian Scholer,
DK, 133; 36. Erik sig Hansen, DK, 129;
37. Randy Morand, CH, 115; 38. Vojtech
Janecek, CZ, 114; 39. Ben Saunders,
GB, 113; 40. Ramon Meile, CH, 112; 41.
Thomas Rasmussen, DK, 111; 42. Yohan
Peltier, F, 107; 43. Nick Janssens, B, 105;
44. Bobby Zundorf, NL, 97; 45. Marco Spi-
nace, I, 96; 46. Sebastian Carollo, I, 96; 47.
Marius Platt, D, 84; 48. Marco Cremer, D,
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Jahresmeisterschaft 2013 Pocketbike
Kategorie Junior A / Jusqu’à 12 ans:
1. Lee Doti, 321; 2. Corentin Savary, 277;
3. Jordan Bartucca 175; 4. Roy Doti, 174;
5. Thibault Herrmann, 157; 6. Baptiste
Raboud, 152; 7. Valentin Savary, 125; 8.
Nicolas Crittin, 109; 9. Maxime Raboud,
93; 10. Dylan Decroux, 49; 11. Nelo Aloise
22; 12. Cyril Gwerder, 14; 13. Alessandro
Manusia; 14. Karim Bracone.

Kategorie Junior B / 12-16 ans:
Luca Guarnaccia, 320; 2.Théo Clerc, 301;
3. Alessio Venticinque, 185; 4. Mikael Es-
teves, 158; 5. Vincent Ruchat, 134.

Kategorie Elite / Dès 16 ans:
1. David Liechti, 276; 2. Alexandro Diaz,
267; 3. Nicolas Bourqui, 93; 4. Alexandre

Masnada, 184; 5. Dylan Grob, 141; 6. Sa-
muel Pauchard, 137; 7. Lionel Roure, 124;
8. Antoine Tarin, 91; 9. Antonio Alj, 77.

Kategorie Senior / Dès 30 ans:
1. Jacques-François Wagen, 335; 2. Da-
vid Marti, 203; 3. Massimiliano Nestola,
195; 4. Marco Guarnaccia, 125; 5.Vincent
Perret.

Kategorie Pit-Bike:
1. Sébastien Pelleriti, 321; 2. Michael
Herrmann, 258; 3. Benjamin Villar, 219; 4.
Jean Villar, 135; 5. Damien Zilioli, 124; 6.
Kevin Sachet, 88; 7. Samuel Villar, 72; 8.
Andre Sol Vieira, 71, 9. Geoffrey Symons,
64; 10. Stéphane Herrmann, 10; 11. Fran-
çois Rochat 9. n

83; 49. Carl Benjamin, GB, 74; 50. Jacky
Tausch, NL, 61; 51. Dennis Wolff, D, 61;
52. Mikael Le Visage, F, 57; 53. Francis
Beliot, F, 56; 54. Andrea Corradin, I, 56;
55. Giacomo Turchetto, I, 51; 56. Gerome

Launay, F, 43; 57. Michael Garavello, I, 41;
58. Simon Hauser, DK, 36; 59. Diego Pe-
razzolo, I, 35; 60. Nick Welling Iversen, DK,
33; 61. Roman Mnuk, CZ, 24; 62. Flem-
ming Nielsen, DK, 0.

Kategorie Open Class:
1. Jelle Grade, B, 915; 2. Dennis Wie-
mann, D, 761; 3. Lee Dunham, GB, 699;
4. Jeroen De Groot, NL, 677; 5. Vincent
Collet, B, 668; 6. Jarno Verhorevoort, NL,
659; 7. Tim Münchhofen, D, 640; 8. Rinni
Linden van, NL, 589; 9. Mike Bouwmees-
ter, NL, 576; 10. Shaun Pearce, GB, 556;
11. Michael Kaussen, D, 520; 12. Clinton
Barrs, GB, 473; 13. Stephen Tillotson,
GB, 467; 14. Lewis Belfield, GB, 462; 15.
Martin Stroo, NL, 435; 16. Fabian Hublard,

CH, 429; 17. Davey Janssen, NL, 376; 18.
Mario Kern, CH, 326; 19. Simon Gerber,
CH, 289; 20. Alexander Farkas, D, 280;
21. Wietse Brackman, B, 277; 22. Daniel
Porskrog, DK, 259; 23. Fabian Hofmann,
CH, 254; 24. Michael Sprenger, CH, 250;
25. Eli Heisen, B, 232; 26. Ricke Amstrup
Christensen, DK, 221; 27. Alexis Lexact, F,
199; 28. Jean Charles Billaudot, F, 197;
29. Simon Baumann, CH, 180; 30. Luke
Meredith, GB, 178; 31. Jelle Wijns, B, 163;

32. Ivan Scheepers, NL, 163; 33. Jacob
Stræde, DK, 158; 34. Dorian De Villers, B,
142; 35.Frederic Delhuille,F,135; 36.Brad
Oleary, GB, 125; 37. Tom Shepmanns, B,
123; 38. Rico Kern, CH, 122; 39. Michael
Levin Bittner, DK, 121; 40. David Marty, F,
111; 41. Patrick Fleischmann, CH, 107;
42. Theo Verpoest, F, 99; 43. Dustin Fleck,
D, 98; 44. Juergen Van Camp, B, 84; 45.
Tiago Oliveira, CH, 83; 46. Chad Yarranton,
GB, 82; 47. Jeremy Carre, F, 81; 48. Sören
Ehlert, DK, 79; 49. Christian Gerhards, D,

76; 50.Timothy Stroobants, B, 72; 51. 133
Jochen van den Eede, B, 70; 52. Carlos
Oliveira, CH, 63; 53. Michael Reynolds,
GB, 61; 54. Kim Hedegaard, DK, 58; 55.
Axel Verpoest, F, 52; 56. 132 Dimi van den
Eede, B, 47; 57. Flemming Nielsen, DK,
44; 58. Frank Jansen-Teitz, D, 43; 59. Da-
vid Nelen, B, 38; 60. Nick W. Iversen, DK,
35; 61. Christophe Anquez, B, 32; 62. Bart
Hoolants, B, 32; 63. Marc Darcourt, F, 29;
64. Dennis Wolff, D, 0. n
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GESUCHT

Die GPK ist normalerweise einmal pro Jahr
im Einsatz, wenn die Jahresrechnungen des
Verbandes und der Sportkommission zu prü-
fen sind. Wer sich angesprochen fühlt und
sich dafür begeistern kann, meldet sich bei:

SAM-Zentralpräsident
Markus Bütler
Seerain 1, 3053 Wiggiswil
Telefon 079 651 28 38
E-Mail zp@s-a-m.ch

oder

SAM-Zentralverwaltung
Firststrasse 15, 8835 Feusisberg
Telefon 044 787 61 30
E-Mail info@s-a-m.ch

Fragen wie Auskünfte werden gerne beant-
wortet.

Wir freuen uns auf baldige Bewerbungen
und danken für das Interesse.

S A M - Z e n t r a l v o r s t a n d n

GESuCHT! GESuCHT! GESuCHT! GESuCHT! GESuCHT!

AuF DIE KOMMENDE DELEGIERTENVERSAMMLuNG

IM APRIL 2014 SuCHEN WIR

Mitglieder in die
SAM-Geschäftsprüfungs-
kommission (GPK)

Unsere Internet-Homepage
mit der Adresse www.s-a-m.ch

www.facebook.com/SAMSchweiz

www.s-a-m.ch
www.facebook.com/SAMSchweiz
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Jo u r n a l
MOTOR

www.allianz-suisse.ch

SAM-Mitglieder
profitieren unterwegs
und zu Hause.
Wann nutzen auch
Sie Ihre persönlichen
Vergünstigungen?
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Die Treffs zu obigen Sitzungen finden wie
folgt statt:

Gruppen 1/2 am Samstag,
16. 11. 2013
(für Sektionen aus Graubünden / Gaster-
Glarnerland / ZH-Oberland / Tösstal / ZH-
unterland / ZH-Land / Schaffhausen / AG /
Lu / SO / BE / VS)

Gruppe 3 am Samstag, 23. 11. 2013
(für Sektionen aus Appenzell / St. Gallen
+ Rheintal / Thurgau)

Bitte reserviert euch den entsprechenden
Termin. Wer mitmacht, kann mitbestimmen!
Die Einladung mit den Details erfolgt bis
Ende Oktober 2013 an die Sektionspräsi-
denten.

S A M - Z e n t r a l v o r s t a n d n

ACHTuNG SEKTIONSFuNKTIONÄRE

Regional-Arbeitsgruppen-
Sitzungen 2013 des SAM

Wir arbeiten zusammen!
Wir arbeiten zusammen!

AUSschreibungen

Hallo Fahrer/in
Am Samstag, dem 7. Dezember, findet im
Gruberhof in Grub SG die diesjährige SAM-
Meisterehrung statt, zu der alle herzlich ein-
geladen sind.
Grub SG erreicht man von St. Gallen aus in
ca. 20 Minuten. Ausfahrt St. Gallen Neudorf,
den Berg hoch Richtung Eggersriet, von Eg-
gersriet Richtung Heiden.GrubAR ist ein klei-
nes Dorf vor Heiden. Es gibt nur eine Haupt-
strasse, ihr könnt es nicht verfehlen. Sehr
wichtig: es gibt eine Grub AR und eine Grub
SG, welche direkt nebeneinander liegen. Die
Feier ist in Grub SG. Ab Grub AR ist der Weg
mit SAM-Wegweisern gekennzeichnet. Der
Gruberhof ist das einzige grosse Gebäude im
Dorf, ihr seht es rechter Hand, wenn ihr ins
Dorf einfahrt. Vor Ort werdet ihr durch unser
Personal eingewiesen. Der Parkplatz für die
Camper ist ca. 20 Gehminuten vom Gebäude
entfernt, wir haben einen Shuttle-Bus, der
euch bis am Morgen fährt.

15.30 Uhr: Saalöffnung
14.30 Uhr: Sieger-Apéro
16.00 Uhr: Programm-Beginn

Da wir in diesem Jahr neu die Pocket-Bike-
Fahrer begrüssen dürfen, beginnt das Pro-
gramm etwas früher als bisher. Ziel ist es,
die Ehrungen bis 22.00 uhr abzuschliessen,
damit Fahrer mit einem weiten Weg zu ei-
ner vernünftigen Zeit zu Hause sind und die
Fahrer aus der Nähe etwas mehr Zeit in der
Bar haben.
In der Programmpause servieren wir euch,
zum günstigen Preis von Fr. 29.– einen ge-
mischten Blattsalat als Vorspeise, Rindsge-
schnetzeltes an kräftiger Rotweinsauce mit
Kartoffelpüree und Karotten als Hauptspeise
und zum Dessert gibt’s eine Panna cotta mit
Fruchtspiegel.
Neben dem Rahmenprogramm wird auch
die unterhaltung nicht zu kurz kommen. Ab
20.00 uhr steigt die Rider Party mit DJ in der
separaten Bar. Vorbeikommen lohnt sich!
Parkplätze sind genügend vorhanden, auch
für Wohnmobile, Wohnwagen und Busse.

Mit sportlichen Grüssen
A n d y H e i e r l i
S u p e r m o t a r d C l u b
R h e i n t a l n

SAMSTAG, 7. DEZEMBER 2013

SAM-Meisterfeier 2013
in Grub SG

Chers pilots
Samedi le 7 décembre à lieu dans le «Gru-
berhof» à Grub SG la remise des prix du
championnat 2013 de la SAM, à laquelle
vous avez été tous invités.
Grub SG est accessible depuis «St. Gallen»
en 20 minutes. «sortie d’autoroute St.Gallen
– Neudorf» direction «Eggersriet». Eggers-
riet suivre direction «Heiden» Grub SG est
un petit village avant Heiden. Il y a q’une
route principale, vous pouvez pas manquer.
Très important: il y a un village «Grub AR»
et «Grub SG» qui se trouve l’un à coté de
l’autres, la remise des prix et à Grub SG. A
partir de Grub AR la route sera signalisée
par les panneaux SAM. Le «Gruberhof» et
le seul grand bâtiment dans le village qui se
trouve du côté droite, quand vous arrivez à
Grub SG. Sur place, vous allez être instruit
par notre personnel. Les places de parc pour
les camping-cars sont 20 minutes à pied du
bâtiment. Il y a un shuttle-bus qui est à dis-
position toute la nuit.
Cette année pour la première fois nous pou-
vons annoncer la bienvenue du groupe de
la Pocketbike, à ce fait nous prévoyons de

commencer plustôt que les autres années,
afin que la remise des prix soit terminée
env. à 22.00 heures, pour ceux qui doivent
prendre le chemin du retour à une heure res-
ponsable, pour ceux qui désirent rester, sont
bienvenues aux programme du soir.
À la pause du programme, nous vous ser-
vons un menu pour un prix favorable de
Fr. 29.–.
Comme entrée, une salade mêlée, comme
menu principale, émincé de boeuf avec une
bonne sauce au vin rouge, et purée de pom-
me de terre garni avec des carottes, dessert:
pannacota sur un miroir de fruits.
Parallèlement à notre programme nous pro-
posons une soirée variée.
À partir de 20.00 heures à lieu la Rider-Party
avec DJ dans le bar séparé, cela vaut la pei-
ne de venir nous trouver!
Il y a suffisamment de parkings prévus pour
les camping-cars, caravans, et bus.

Salutations sportives
A n d y H e i e r l i
S u p e r m o t a r d C l u b
R h e i n t a l n

SAMEDI , 7 . DÉCEMBRE 2013

Remise des prix SAM 2013
à Grub SG


